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Liebe Jahnler, 
neues Jahr, neue Halle, neues Design.
So könnte man zusammenfassen, was die TS 
Jahn heuer bereits für Euch geschaffen hat.
Die neue Halle wurde mit einem großen Tag 
der offenen Tür für alle Interessierten und 
einem offiziellen Festabend für geladene Eh-
rengäste eröffnet.
Die Halle selbst hat ein zeitgemäßes Design, 
da liegt es nahe, auch die Jahnzeitung optisch 
etwas zu verändern. Auch hier wollten wir uns 
etwas moderner, „purer“ und optisch struktu-
rierter präsentieren. In dem bisher „typischen“ 

rosa Design und im DIN A4-Format erschien die Jahnzeitung ab 1984 
unter dem damaligen Pressereferenten Heinz Wende. Nach damit fast 
40 Jahren knalligem rosa, habe ich als Hintergrund den neuen Hallen-
boden sowie als Rahmen auf dem Titel das „J“ für Jahn gewählt, das 
sich im Innenteil als Umrandung für die Piktogramme wiederfindet.
Innen wurde die Gestaltung dem oft schon bei Instagram- oder Face-
book-Posts verwendeten Design angepasst mit den feinen sich kreu-
zenden Außenlinien. 
Bei den Farben wird dafür die gute alte Jahntradition deutlich. Als 
Hauptfarbe werden das dunkle Rot sowie auch teils das dunkle Grün 
verwendet. So wird im Gesamtdesign die Symbiose von Tradition und 
Fortschritt optisch symbolisiert.
Neben dem Aussehen wird aber auch der Inhalt stetig verbessert. So 
soll die Jahnzeitung das umfassende Printmedium werden, in dem Ihr 
alle Informationen in einem Heft gebündelt findet. 
Als Beispiel sind neben dem Gymnastikplan auch der neue Heimspiel-
plan genannt. So hat jeder die Übersicht, wann welche Jahnmann-
schaft die Unterstützung der Fans bei den Heimspielen braucht.
Ja klar, das Internet bietet die tägliche Aktualität. Aber die Jahnzeitung 
kann man auch offline verwenden, mal schnell nachsehen, wenn man 
Infos sucht oder sich einfach bestimmte Dinge (Kurse, Spieltermine 
etc.) markieren bzw. notieren. Und man kann sie einfach aufheben 
als Erinnerung…
So haben alle Medien ihre Berechtigung für den jeweiligen Zweck.
Ich hoffe, Ihr seid auch weiterhin interessierte Jahnzeitungsleser und 
Euch gefällt das neue Layout, auch wenn mir klar ist, nicht jeder-
manns Geschmack treffen zu können, wir sind alle Menschen mit in-
dividuellen Vorlieben. Aber ich hoffe dann zumindest, dass Ihr meine 
Gedanken zur Gestaltung nachvollziehen könnt. 
In diesem Sinne, auf das neue Jahnzeitalter und viel Freude mit der 
neuen Halle.

Wolfgang Eberle 
Pressereferent, 
E-Mail: pressereferent@tsjahn.de
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Der Termin für die monatlich stattfindende  

öffentliche Präsidiumssitzung wird durch Veröffentlichung auf 
der Homepage und auf dem Infoscreen in der Weltenburger 

Straße bekanntgegeben.

Werner Gawlik,  
Vizepräsident der TS Jahn 
München, zur Halleneröff-
nung am 14. Januar 2023

Meine sehr geehrten Damen und Herren, 
auch ich begrüße Sie herzlich im Namen der 
Turnerschaft Jahn München zur heutigen Eröff-
nungsfeier für unsere neue Sporthalle und die 
ebenfalls neu erstellten Außenanlagen.
Ich freue mich sehr, dass Sie in diesen, nicht 
nur sportlich bewegten, Zeiten, den Weg zu uns 
gefunden haben um mit uns die Fertigstellung 
eines außergewöhnlichen Projekts an einem au-
ßergewöhnlichen Standort zu feiern.
Eine ganz besondere Freude ist es mir, die Men-
schen begrüßen zu dürfen, die in die Durchfüh-
rung des Projekts maßgeblich mit eingebunden 
waren. Sie Frau Bürgermeisterin Dietl und Sie 
Herr Ammon als Präsident des BLSV sind ja als 
Vertreter der Landeshauptstadt München und 
des BLSV anwesend und damit auch federfüh-
rend dafür zuständig, dass die bereits zuge-
sagten Zuschuss- und Darlehensmittel auch zeit-
nah geflossen sind bzw. noch fließen werden. 
Konkret bedeutet dies, dass die Landeshaupt-
stadt München den Neubau bereits mit etwa 
5,2 Mio. € bezuschusste und uns ein Darlehen 
in Höhe von etwa 5,8 Mio. € zur Verfügung stell-
te. Vom BLSV, als Zuschussgeber des Freistaats 
Bayern sind uns Zuschüsse in Höhe von 2,6 Mio. 
€ und ein Darlehen in Höhe von 636.000,00 €  
zugesagt worden, die auch kurzfristig fließen 
werden. 
Um jetzt das Kopfrechnen zu erleichtern: wir 
haben bisher mehr als 8 Mio. € Eigenkapital ein-
gesetzt. Das aktuelle Bauvolumen beträgt damit 
ca. 22 Mio. €.
Allen Beteiligten, sowohl von der Landeshaupt-
stadt München, hier besonders dem Sportamt 
als auch vom BLSV danke ich an dieser Stelle 
nochmals ausdrücklich für Ihren Einsatz und 
Ihre Unterstützung.
Ich weiß, dass es nicht immer ganz einfach war 
unseren Verein zu begleiten und insbesonde-
re ich sicherlich kein ganz einfacher Vertreter 
eines Sportvereins bin. Allerdings ist Ihnen Frau 
Dietl der Umgang mit den schwierigen Sport-
vereinen persönlich nichts Neues, da Sie ja in 
unserem näheren und weiteren Umfeld bei den 
TSV’s und FC’s entsprechende Erfahrungen über 
den Bau von Sportstätten oder gar Stadien auf 
städtischem Grund möglichst ohne Eigenmittel 
zur Genüge sammeln konnten und so wie es 
aussieht auch weiterhin sammeln müssen. Wie 
vergleichsweise einfach war das doch bei uns. 
Sagen wir´s mal so: Einfach für die Stadt und 
schwierig für uns. 
Umso mehr freut es mich, dass Sie Frau Dietl, 
die Sie uns und unsere Anlage und auch unseren 
Background bereits mehrfach persönlich ken-
nengelernt haben.
Genauso herzlich möchte ich eigentlich Ihre 
Vorgängerin als Bürgermeisterin begrüßen: die 
Ehrenbürgerin der Stadt München Frau Christine 
Strobl, der wir ebenfalls zu erheblichem Dank 
verpflichtet sind, die aber leider heute verhin-
dert ist. Bitte bestellen Sie ihr von uns die besten 
Grüße und ich hoffe, dass Sie ihre Klausuraufga-
ben heute gut erledigt hat. 

Vom Stadtrat ist heute weiterhin H. Jens Luther, 
Mitglied des Sportausschusses anwesend.
Sowie die Vertreter von den uns besonders na-
hestehenden Sportvereinen, die sich auch schon 
mit dem Bau neuer Sportstätten intensiv befasst 
haben.
Darüber hinaus freue ich mich den Landtagsab-
geordneten Herrn Robert Brannekämper und 
den Vorsitzenden des Bezirksausschusses 13, 
Bogenhausen, Herrn Ring begrüßen zu dürfen.
Sie, Herr Stark als Chef des Architekturbüros 
ABS als der von uns beauftragte Generalplaner.
Sie, die Herren Löffler und Sieder als der von uns 
beauftragte Controller möchte ich ebenso herz-
lich willkommen zu heißen. 
Ebenfalls bei uns heute anwesend sind die 
Herren Freibüchler und Müller von der Baye-
rischen Hausbau, denen wir bei dieser Gele-
genheit zeigen wollten was aus ihrem Geld 
geworden ist und in etwas abgeänderter Form 
eventuell in Freimann auch entstehen könnte.
Und natürlich aus dem Präsidium, unser Präsi-
dent 
Peter Wagner, meine Kollegen Peter Demuth und 
Stefan Steiner.
Daneben unsere Geschäftsführerin und meine 
großartige Unterstützung in der Projektleitung, 
Anett Meinhardt, sowie Sven Lommatzsch als 
Sportmanager und vor allem unser Ehrenmit-
glied Dieter Kainz, dessen Unterstützung als Ju-
rist und Professor für Baurecht für unser Team 
immer wichtiger wurde und auch noch ist. 
Da diese neue Halle auch symbolisch eine Brü-
cke zwischen unseren Sportlergenerationen sein 
soll, möchte ich gerne darauf hinweisen, dass 
unser jüngstes Mitglied ein Jahr alt ist und unser 
langjährigstes Mitglied seit dem 01.01.1946 bei 
uns ist und damit seit 77 Jahren bei der TS Jahn 
aktiv. Sie heißt übrigens Elfriede Dotzer und ist 
heute auch anwesend.

Sie beide sind für mich beispielhaft für die Ge-
nerationen die sich in unserem neuen Bauwerk 
wohlfühlen sollen. Zeitgerechte Sportstätten für 
mehrere Generationen. Und diese auch noch in 
Eigenregie gebaut von einem Münchner Tradi-
tionsverein. Ohne Gigantismus und nur für sei-
ne Mitglieder und Schüler aus den umliegenden 

Schulen. Von der Vergangenheit über die Gegen-
wart zur Zukunft. Dies seit 1887, also mehr als 
136 Jahren und hoffentlich und sicherlich wer-
den es nochmals so viele Jahre.
Meine Damen und Herren,
mit der heutigen offiziellen Eröffnung starten wir 
durchaus in eine neue sportliche Dimension des 
Vereins. Alles neu und wettkampfgerecht, end-
lich die Räume die wir brauchen und das auf der 
eigenen Anlage.
Liebe Gäste,
um es sportlich zu umschreiben: die Strecke bis 
hierher war kein 100 Meter-Lauf. Ich denke da 
eher an einen Marathon mit Zielverschiebung, 
da doch noch ein ordentliches Wegstück vor uns 
liegt. Dies war der Versuch für eine sportliche 
Umschreibung der vergangen 5 Jahre. 
Lassen Sie mich diese letzten 5 Jahre kurz re-
vuepassieren:
Und hier komme ich gleich zum besonderen 
Standort:
Ursprünglich wollten wir ja auf dem gegenü-
berliegenden Gelände, einer „Vorbehaltsfläche 
Sport“ – eigentlich wie geschaffen für unsere 
Hallenambitionen – starten. Aber leider haben 
die komplizierten Sachverhalte rund um die Ei-
gentümerin und die kurz- und langfristigen In-
teressen der Landeshauptstadt München eine 
Bebauung in unserem Sinn nicht zugelassen. 
So blieb nichts anderes übrig als das eigene 
Grundstück, was heißt ein Grundstück im Eigen-
tum der Landeshauptstadt München, das uns im 
Erbbaurecht seit ca. 50 Jahren zur Verfügung 
gestellt wurde, zu verdichten. 
Mit der Konsequenz über eine extrem beengte 
Fläche während der Bauphase zu verfügen, ei-
nen Biergarten zu verlieren und temporär 4 
Tennisplätze und eine Leichtathletikanlage zu 
opfern. Damit wurde unser eigener Standort zu 
einem besonderen Standort. Vor allem zu einem 
besonders aufwendigen Standort. Besonders in 
der Planung, anschließend in der Bauphase und 
wiederum anschließend monetär.
Einerseits verfügten wir zwischenzeitlich durch 
den Verkauf von großen Teilen unseres Gelän-
des in Freimann über einen soliden Grundstock, 
andererseits mussten wir dadurch die Planungs-
phase verlängern, alles zweimal neu planen. Mit 
dem Ergebnis, praxisgerechter Sport-, Park- und 
Gaststättenbetrieb auf unserem Grundstück. Al-
les schöner, teurer und hoffentlich auch besser. 
Vor allem den verbindlichen Größen- und auch 
sonstigen Auflagen der Verbände entsprechend. 
Und die Sanierung des Altbestandes haben wir 
bei dieser Gelegenheit ebenfalls neu projektiert.
Die Mitgliederversammlung hat dann unseren 
geänderten Plänen am 29.04.2019 erneut zuge-
stimmt.
Leichtathleten und Tennisspieler durften sich 
freuen, eine vollständig erneuerte LA-Anlage und 
drei neue Tennisplätze bereits im ersten Bauab-
schnitt zu erhalten. Dazu eine neue Beachvol-
leyballanlage und ein neuer Bouleplatz. Hinzu 
kam die Planung für eine tolle Wellness-Sauna-
landschaft die wir ebenfalls in den ersten Bauab-
schnitt integriert haben. 
Ich sprach eingangs schon von einem außerge-
wöhnlichen Standort.
Aber was ist denn jetzt zusätzlich so außerge-
wöhnlich an diesem Standort?

langjährigstes Vereinsmitglied: 
Elfriede Dotzer



3AHNzeitung

PräsidiumPräsidium
Nun ja, die Landeshauptstadt München hat den 
Platz vor mehr als 50 Jahren für den Verein aus-
gesucht, als dieser damals wegen einer neuen 
Straßenverbindung sein eigenes Gelände an der 
Widenmayerstr. notgedrungen aufgeben muss-
te.
Wer die Vertreter der Stadt - Anwesende natür-
lich ausgeschlossen - kennt wird da schon ein 
bisschen hellhörig. Nun das allein ist ja noch 
nicht so bedeutsam aber, dass das Gelände zu 
einem großen Teil eine verfüllte Kiesgrube dar-
stellte, die auf der Achse der früheren Ziegeleien 
entstanden ist, hat es dann für uns wirklich 
spannend gemacht. 
Und wer jetzt glaubt, das hätte den Aushub er-
leichtert, der hätte dabei sein müssen. Auflagen 
fast ohne Ende, Untersuchungen ohne Ende auf 
Kampfmittel, Bodenqualität, Verunreinigungen, 
Statik, Schadstoffklassen etc. Entsorgungen auf 
Sondermülldeponien und so weiter. Vermutlich 
wäre es nach den heutigen Vorschriften undenk-
bar, zumindest aber unbezahlbar, an dieser Stel-
le eine Sportanlage zu errichten. Dass wir auf 
dieser Außenanlage mehr als 50 
Jahre aktiv sportgetrieben ha-
ben grenzt an ein Wunder und 
ich danke den damals aktiven 
Vorstandsmitgliedern für ihre 
weitsichtigen Entscheidungen 
und dem guten Humus, das al-
les zu verbergen. 
Aber auch diese Situation ha-
ben wir, auch mit der dankens-
werten Unterstützung von Frau 
Strobl, geschafft und auch be-
zahlt. Wir konnten nämlich die 
zusätzlichen Kosten in die Be-
zuschussung übernehmen und 
damit zumindest teilweise kom-
pensieren.
Zugegeben, meine Damen und 
Herren, jetzt, da sich alles im 
wahrsten Sinn des Wortes ge-
setzt hat, sind wir schon ein 
wenig stolz darauf, dass wir 
hier auf dem eigenen Gelände 
geblieben sind und keine neue 
Abhängigkeit von Dritten aufge-
baut haben und auch keine weitere Zeit verloren 
haben. Dies war auch eine gute Planung unseres 
Architekturbüros.
Nun, als ich vor einigen Wochen, Mitte Dezember 
an einem Sonntagvormittag unsere neue Anlage 
von der Straße aus fotografierte wurde ich von 
einem netten Ehepaar, wie sich herausstellte, re-
lativ neuen Vereinsmitgliedern angesprochen. Es 
ergab sich ein Smalltalk mit einem sehr positiven 
Feedback über die neue Sporthalle, der in etwa 
mit dem folgenden Satz endete: 
„Hier haben Ihnen Ihre Architekten ja ein wirk-
lich tolles Projekt hingestellt.“
Damit jetzt nicht doch einige, zumindest aus 
dem Kreis unserer Ehrengäste und vielleicht ein 
paar Vereinsmitgliedern, denken wie einfach das 
alles für uns war, möchte ich gerne ein paar Fak-
ten und Zahlen erwähnen. Damit sollen Nachah-
mer ein bisschen abgeschreckt werden und die 
verantwortlichen Politiker des Freistaats Bayern 
endlich nicht nur Generalplaner sondern auch 
Generalunternehmer für den Bau von öffentlich 
bezuschussten Sportanlagen zulassen. Darüber 

hinaus sollte sich der Freistaat ein Beispiel an 
der Landeshauptstadt München nehmen und Ko-
stenobergrenzen, die sich für Großstadtvereine, 
wie wir es sind in der Bezuschussung gravierend 
nachteilig auswirken können endlich abschaffen. 
Nun, der Verein hat ja auch in Freimann noch 
einiges vor und es wäre schon schön, wenn sich 
bis zu einem eventuellen Baubeginn dort Zu-
schussrichtlinien in dem angesprochenen Rah-
men verändern würden. Man kann ja zumindest 
davon träumen.
Hier ein kleiner Einblick, was es für einen Sport-
verein bedeutet bauunternehmerische Aufgaben 
zu unternehmen und wirklich nur für die erfor-
derlichen politischen Konsequenzen sage ich 
dies:
Zum Glück verfügen wir - auch dank unserer 
bereits durchgeführten Aufstockungsmaßnahme 
im Altbau - über eine Geschäftsführerin mit 
durchaus hoher Bauaffinität.  Deren originäre 
Aufgaben konnten wir zu einem Teil an unseren 
Sportmanager übertragen. Für mich persönlich 
blieben aber trotzdem ca. 2.500 Stunden und 

wenn ich die Zeit für die Erstellung der Konzepte 
und Planungen mit einschließe mehr als 3.000 
Stunden für die Aufgabe des Projektleiters ohne 
die Stunden von Frau Meinhardt und dies in 
einem sogenannten Ehrenamt.
Liebe Angelika, damit meine ich meine Frau, 
ich danke dir für dein Verständnis und erläutere 
hiermit, was ich wirklich mit Anett Meinhardt in 
den letzten vier Jahren gemacht habe:
Neben allen Prüfungen und Genehmigungsver-
fahren haben wir etwa
7 freihändige Vergabeverfahren und 33 EU-weite 
Vergabeverfahren mit den entsprechenden Aus-
schreibungen, Zusagen, Ablehnungen, Bauver-
trägen, Abnahmen usw. ausgeführt.
Hinzu kamen ca. 230 Nachträge, diverse Ver-
messungen, Gutachten und öffentliche Abnah-
men. Dies alles ist schon in normalen Zeiten ein 
außerordentlicher Aufwand für die Architekten, 
den Controller aber auch für uns als Bauherr.
Dann veränderten sich noch die Rahmenum-
stände sehr zu unserem Nachteil: die Krisen der 
vergangenen Jahre, als Stichworte seien Corona, 

Lieferengpässe und der Ukrainekrieg genannt. 
Das alles führte zu exorbitanten Kostensteige-
rungen am Bau, die auch an uns nicht spurlos 
vorüber gingen.
Schon das Ausschreibungsergebnis für den Roh-
bau war viel höher als kalkuliert und zwang uns 
zu ersten Umplanungen. Dazu kamen Bauver-
zögerungen die insbesondere durch eine ver-
spätete Dachmontage und Estrichfertigstellung 
verursacht waren.
Umfangreiche Nachbesserungen bei der Fassade 
und im Parkdeck und beim Türeneinbau folgten. 
Die damit völlig durcheinander geratenen Ab-
laufpläne haben mehr oder weniger alle ur-
sprünglich aufeinander abgestimmten Schritte 
ordentlich durcheinandergebracht.  
Die Fertigstellung unserer Leichtathletik- und 
Tennisanlage gestaltete sich zu einem Martyri-
um. Fast die komplette Anlage musste zu Lasten 
der ausführenden Firma ein zweites Mal erstellt 
bzw. nachgebessert werden. 
Aber das Licht am Ende des Tunnels zeichnete 
sich ab und jetzt nach insgesamt über 150 Bau-

sitzungen ist das Ergebnis we-
nigstens greifbar.
Wenn jetzt nicht doch noch 
weitere außergewöhnlichen 
Umstände entstehen, könnten 
wir finanziell mit einem blauen 
Auge davonkommen. 
Nun das alles haben wir jetzt 
hinter uns.
Wie gesagt manches könnte 
man auch anders regeln und 
was die Vorschriften am und 
für den Bau betrifft, da wundert 
mich wirklich nichts mehr. Wie 
sollen unter solchen Auflagen 
dringend umzusetzende Ziele 
des Wohnungs- und Kraftwerks-
baus zeitnah erfüllt werden? 
Aber die Antworten können 
Politiker sicherlich kompetenter 
geben...
Meine Damen und Herren,
der Tag der Eröffnung der 
Sporthalle ist aber auch Anlass 
zu danken.

Ich danke der Landeshauptstadt München für 
die Unterstützung durch das Referat für Bildung 
und Sport und hier insbesondere dem Sportamt, 
dem Planungsreferat, der Lokalbaukommission, 
dem Stadtrat und der Bürgermeisterin. Danke, 
dass Sie im Vertrauen auf die Kraft des Vereins 
und seiner Mitglieder auch und gerade in Zeiten 
der Krise, in der die öffentliche Hand als Kon-
junkturmotor gefragt ist, an diesem zentralen 
Zukunftsprojekt für unseren Verein festgehalten 
haben und mit Ihren Beschlüssen die Voraus-
setzung dafür geschaffen haben, dass wir heu-
te die Eröffnung der Sporthalle feiern können. 
Danke auch dem Freistaat Bayern, vertreten 
durch den BLSV, dass wir bei diesem wichtigen 
Bauvorhaben in einem hohen Maße unterstützt 
werden. Bitte setzen Sie sich dafür ein, dass die 
Zuschüsse künftig nicht mehr gedeckelt werden, 
sondern übernehmen Sie das System der Lan-
deshauptstadt München, sonst werden die Ver-
eine in München, die sich an solche Bauvorha-
ben wagen nicht nur einmal sondern mehrfach 
benachteiligt. 

Vizepräsident Werner Gawlik bei seiner Eröffnungsrede  
in der neuen Sporthalle
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Hier in unserem Fall ist es gerade noch gut ge-
gangen. Wir verfügten ja auch über einen soli-
den Grundstock. Die Zuschüsse sind ja bereits 
ausbezahlt bzw. berechnet. Mit Sorge betrach-
ten wir die den Anstieg der Energiepreise. Diese 
werden durchaus Auswirkungen auf uns und da-
mit auch auf unsere Mitglieder zeigen. 
Ich danke allen Mitgliedern des Bezirksausschus-
ses 13, insbesondere seinem Vorsitzenden, Herrn 
Ring, dem Bauausschuss unter der Führung von 
dem Landtagsabgeordneten Brannekämper und 
der sich seit vielen Jahren für uns einsetzenden 
Christiane Hacker, die krankheitsbedingt heute 
leider nicht anwesend sein kann. Ich wünsche 
gute Besserung und bis bald hier bei uns im Ver-
ein. Danke auch an dieser Stelle für die finanzi-
elle Unterstützung dieser Eröffnungsfeier durch 
den BA.
Dank auch an alle beteiligten Fachplaner und 
Firmen für die, bis auf die geschilderten Aus-
nahmen, tolle Arbeit und profihafte Abwicklung. 
Von Unfällen auf der Baustelle sind wir – Gott sei 
Dank - verschont geblieben. 
Ich danke dem Architekten, Herrn Stark, mit 
seinem projektverantwortlichen Team und sei-
nen Planern hier besonders genannt die Herren 
Hausmann, Nedyalkov und Petersen. 
Ich glaube gemeinsam mit uns (Anett Meinhardt 
und mir) ist es uns gelungen eine moderne, in-
novative und auch funktionale Sportanlage zu 
planen und auch zu erstellen.
Ich danke auch dem Ingenieurbüro Löffler, den 
Herren Löffler und Sieder für das Controlling und 
natürlich den Unterstützern aus dem eigenen 
Verein.
Hier möchte ich Herrn Professor Dr. Dieter Kainz 
nennen, dessen juristische Checklisten im-
mer mit Arbeit verbunden waren aber uns vor 
Schaden bewahrt haben. Alle im Team haben 
von deinem Know-how profitiert und eine gute 
juristische Unterstützung ist bei einem Projekt 
dieser Größenordnung und bei der Vielzahl von 
Gewerken unerlässlich.  Natürlich danke ich ganz 
besonders dem Präsidium für die Gestaltungs-
freiheit das Vertrauen sowie die Akzeptanz der 
geleisteten Arbeit. Unserer Geschäftsführerin, 
Anett Meinhardt, bei der am meisten hängen 
blieb und die mit meistens guten Nerven ihre 
Aufgabenkompetenz auch um das Spektrum von 
Bauleitungsthemen erweitert hat. 
Sven Lommatzsch hat im Tagesgeschäft gut un-
terstützt und sich ebenfalls in unser Bauteam 
eingebracht. Reinigungsroboter, Baubroschüre 
und vieles andere mehr waren seine Themen. 
Dank auch an unser gesamtes Mitarbeiterteam. 
Geschäftsstelle, Buchhaltung, Hausmeister, Rei-
nigungspersonal; ihr alle habt täglich die Aus-
wirkungen und hier meine ich nicht nur die bau-
lichen verspüren und aushalten dürfen.
Wenn ich noch jemanden nicht erwähnt habe, 
sei er nicht vergessen, sondern fest miteinge-
schlossen. 
Eines möchte ich an dieser Stelle noch erwäh-
nen: Unser Verein hat derzeit ca. 4.500 Mitglie-
der. Davon sind ca. 60% Erwachsene, diese kön-
nen mitreden und könnten auch mitgestalten. 
Bei Kindern und Jugendlichen ist das etwas an-
deres. Der Anteil unserer Vereinsmitglieder bei 
Kindern und Jugendlichen liegt bei fast 40 %. 
Stellvertretend für diese bedanke ich mich bei 
den Erwachsenen, dass Sie über den eigenen 

Tellerrand hinausgeblickt haben und damit auch 
für unsere Kinder- und Jugendlichen wesentlich 
bessere Trainings- und Wettkampfstätten ent-
standen sind und auch hoffentlich noch zeitnah 
insbesondere für unsere Turnabteilung weitere 
bei uns entstehen werden.
Nochmals zusammengefasst: 
Die Flächen für den Sport sind knapp, wir haben 
sie optimal genutzt und damit sicherlich einen 
weiteren Mehrwert nicht nur für den Verein, 
sondern auch für das ganze Viertel geschaffen. 
Und wenn ich jetzt den Blick auf die Grünanlage 
Denninger Anger richte, dann ergibt der optische 
Gesamteindruck in Verbindung mit unserer 
Sportanlage meines Ermessens nach durchaus 
ein schlüssiges Gesamtkonzept.
Damit darf ich mit einem Zitat aus dem Jahr 
1969 schließen, als unser Verein sein damals neu 
entstandenes Zuhause präsentierte:

Nun ist es geschafft, mit vereinten Kräften.

Hört an - Ihr Freunde, liebe Gäste –
Gestattet ein versprechend Wort:
Wir wollen leisten hier das Beste,
an diesem neu entstand’nen Ort.

Möge auch diese neue Sportstätte dem Sportbe-
trieb der Jugend, allen Angehörigen der TS Jahn 
und ihren Gästen zur Freude und zur Erhaltung 
ihrer Gesundheit dienen. Wir sind sicher, dass 
dies eine Investition nicht nur zum Wohle des 
Vereins, sondern zum Wohle des Stadtviertels 
und damit der ganzen Stadt München und seiner 
Einwohner sein wird.

Herzlichen Dank für ihre Aufmerksamkeit
Grußworte von 

BLSV-Präsident Jörg Ammon

Grußworte der Münchener 
Bürgermeisterin Verena Dietl

Grußworte des 
Bezirksaussschussvorsitzenden Florian Ring

unten:
Bezirksaussschuss, 
Bürgermeisterin,  
BLSV Präsidium,  

TS-Jahn Präsidium und Geschäftsleitung  
sowie MdL Robert Brannekämper (r.)
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VeranstaltungenVeranstaltungen
Festabend: Begrüßung und Stehempfang

(© Wolfgang Eberle)
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VeranstaltungenVeranstaltungen
Festabend: Turnshow

(© Wolfgang Eberle)
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VeranstaltungenVeranstaltungen

(© Wolfgang Eberle)
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VeranstaltungenVeranstaltungen
Festabend: Shows der Rhythmischen Sportgymnastik

(© Wolfgang Eberle)
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PräsidiumPräsidium

Liebe Vereinsmitglieder,
als Präsident der

Turnerschaft Jahn München  
von 1887 e.V.

lade ich Sie hiermit zur
Ordentlichen Mitgliederversammlung

am Montag, den 24. April 2023, um 19:00 Uhr
in die große Halle an der Weltenburger Straße 53, 

herzlich ein.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Eröffnung
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
3.	 Totenehrung
4.	 Genehmigung der Tagesordnung
5.	 Bericht des Präsidiums

5.1.	 Bericht des Präsidenten
5.2.	 Bericht des Vizepräsidenten Sport
5.3.	 Bericht des Vizepräsidenten Verwaltung
5.4.	 Bericht des Schatzmeisters

6.	 Bericht der Rechnungsprüfer über den Jahresabschluss 2022
7.	 Genehmigung des Jahresabschlusses 2022
8.	 Antrag auf Beitragsanpassung, Anlage 1
9.	 Haushaltsvoranschlag 2023 und Genehmigung
10.	Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft und besondere Verdienste
11.	Neuwahlen

11.1.	 Entlastung der Präsidiumsmitglieder
11.2.	 Wahl der Präsidiumsmitglieder
11.3.	 Wahl der Referenten gem. § 25 Abs. 3 der Satzung: Jugendleiter, Sportreferent, 

		  Mitgliederreferent und Pressereferent
11.4.	 Wahl zweier Rechnungsprüfer
11.5.	 Wahl des Schiedsgerichtsvorsitzenden sowie dessen Stellvertreter

12.	Anträge und Verschiedenes
12.1.	 Antrag auf Änderung der Satzung der TS Jahn München von 1887 e. V., Anlage 2
12.2.	 Antrag auf Bericht und Aussprache über die Verfahren bei den  

		  Justizbehörden, Anlage 2

Aus Anlass der Ordentlichen Mitgliederversammlung findet am Montag, den 24. April 2023 ab 12:00 Uhr kein Sportbetrieb in der 
kleinen und großen Halle im Bestandsbau statt. Fitnessraum und Sauna sind bis 18:00 Uhr geöffnet.

Die Durchführung der Mitgliederveranstaltung steht unter dem Vorbehalt, dass die in diesem Zeitraum gültige Infektionsschutz-
maßnahmenverordnung eine solche Veranstaltung zulässt und die dann geltenden Voraussetzungen mit einem vertretbaren 
Aufwand eingehalten werden können. Die Zutrittsvoraussetzungen werden auf unserer Website und durch Aushang in der Wel-
tenburger Straße bekanntgegeben. 

Die Ankündigung der Mitgliederversammlung erfolgte durch Aushang und Veröffentlichung auf der Homepage am 30.11.2022, 
sowie in der Jahnzeitung Ausgabe 4, November 2022.

München, den 25. Januar 2023
gez.
Peter Wagner, Präsident
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PräsidiumPräsidium

Anlage 1
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PräsidiumPräsidium

Anlage 2, Seite 1
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PräsidiumPräsidium

Anlage 2, Seite 2
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Erfolge & EhrungenErfolge & Ehrungen
Sportlerehrungen

Leichtathletik
Florian Hiller

•	 Bayerische Meisterschaften U16 - 3. Platz 4x100m 
Staffel 

•	 Bayerischer Bezirksvergleich U15 - 1. Platz Bezirk 
Oberbayern 

•	 Bayern-Cup und Jugend-Cup U16 - 2. Platz mit LG 
Stadtwerke München

RSG - FWK-Gruppe
Jasmin Böck, Leni Schedl,  

Mia Kerschreiter, Lucia Almagro-Schenk
•	 Oberbayerische Meisterschaft – 1. Platz

RSG – Bayern-Pokal
Jasmin Böck

•	 Einzel in Nürnberg – 3. Platz
(in Vertretung nahm Trainerin  

Monika Schultes den Pokal  
entgegen)

RSG - JWK-Gruppe
Franziska Forster, Eva Galaton, Jacqueline 
Trikuzowa, Julika Eberhard, Maria Friga, 

Charlotte Richter
•	 Oberbayerische Meisterschaft – 2. Platz
•	 Bayerische Meisterschaft – 2. Platz

RSG – Gruppe 1 KLK mit Bällen
Emilia Stogowska, Maria Papadopoulou,  

Marie-Louise Hiller, Ines Almagro-Schenk, 
Emily Strobl

•	 Oberbayerische Meisterschaft – 1. Platz
•	 Bayerische Meisterschaft – 2. Platz

RSG – Gruppe 2 KLK mit 
Bällen

Sofia Bernloher-Blanka, 
Ariana Bilik, Cecilia From-

mann, Victoria Lintner, 
Sophie Vollmann-Nanez

•	 Oberbayerische Meister-
schaft – 2. Platz

•	 Bayerische Meisterschaft 
– 3. Platz

RSG – Gruppe KLK ohne Gerät
Alexandra Andric, Avery Chua, Johanna 

Forster, Anna Papadopoulou,  
Amalia Weichert

•	 Oberbayerische Meisterschaft – 1. Platz
•	 Bayerische Meisterschaft – 2. Platz

Turnen – Bayerische 
Seniorenmeisterschaft 

Einzel
Tina Frei 2. Platz

Mona Frei 3. Platz



14 AHNzeitung

Erfolge & EhrungenErfolge & Ehrungen

Turnen – Bayern Cup 
Einzel, Altersklasse 

14/15
Alisa Bücherl 2. Platz

Trainerin:  
Alexandra Rau

Leistungsklasse LK2

Turnen – Bayern Cup 
Einzel, Altersklasse 

16/17
Michelle Stamer  

3. Platz
Trainerin: Tina Frei
Leistungsklasse LK3

Turnen – KÜR- 
Mannschaft

Bayerische Turnli-
ga - Oberliga 2
Tina Frei, Lara 
Singer, Sandra 

Rohrhirsch, 
Amelie Köhler, 
Anna Wallner 
und Antonia 

Bauer
Trainer: Stephan 

Rogge
2. Platz = Baye-

rische Vizemeiste-
rinnen

Turnen – KÜR- Mannschaft
Bayerische Turnliga - Bezirksliga 3

Mona Frei, Luisa Klein, Antonia Castriciano, Mona 
Fabian, Hannah Lazarovici, Marlene Reinemann, 

Alisa Bücherl, Pia Nesgaard, Victoria Rolle und Marie 
Berchtenbreiter

Trainerteam: Stephan Rogge und Alexandra Rau
1. Platz = Bayerische Meisterinnen

Turnen – Pflicht - Mannschaft
Jugend D

Féline Hamann, Lena Kurtic, Luna Stamer, Karolina 
Cybulska, Elisa Inkis und Elisabeth Palzer

Trainerin: Lena Frei
2. Münchner Meisterinnen und  
1. Oberbayrische Meisterinnen

Turnen – Pflicht - Mannschaft
Jugend C

Rosa Siemoneit, Mia-Sophie Meier, Vroni Caspary, 
Lynn Wallmüller und Marlene Borrmann

Trainerteam: Lena Frei, Tina Frei und Alexandra Rau
1. Münchner Meisterinnen, 1. Oberbayerische Meisterinnen 

und Bayerische Vizemeisterinnen

Turnen – Pflicht - Mannschaft
Jugend AB

Charlotte Paulus, Michelle Stamer, Victoria Rolle, 
Marie Berchtenbreiter, Veronica Bosco,  

Lena Regauer und Elisabeth Scheu
Trainerteam: Tina Frei und Alexandra Rau

1. Münchner Meisterinnen und 1. Oberbayerische Meiste-
rinnen und Bayerische Vizemeisterinnen

Turnen –  
Pflicht - Mannschaft

TUI‘s
Mona Frei, Valen-
tina Castriciano, 

Luisa Klein, Sophia 
Frei, Marlene 

Reinemann und 
Alisa Bücherl

Trainerteam: Stephan 
Rogge, Tina Frei und 

Alexandra Rau
1. Münchner Meiste-

rinnen und  
1. Oberbayerische 
Meisterinnen und  

Bayerische Vizemei-
sterinnen
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Erfolge & EhrungenErfolge & Ehrungen

Judo – Süddeut-
sche Einzel-

meisterschaft u18
Hanna Jung

3. Platz
(in Vertreung 

nahm den Pokal 
die Trainerin 

Mercedes von 
Buccow entge-

gen)

Judo – Bezirk-
sturnier OBB 

U18
Hanna Jung 

1. Platz
Philipp Flie-

ßer  
3. Platz

Vovinam – Deutsche 
Meisterschaft Ü18

1. Platz  
Zehra Yeyin und 
Tobias Buberl

2. Platz 
Erik Wellner  
(2 x Silber), 

2. Platz  
Florian Mathuni, 

2. Platz  
Tobias Buberl

3. Platz:  
Florian Mathuni

Vovinam – 
Deutsche 

Meisterschaft 
U18

2. Platz  
Susanne 
Röhrer
3. Platz  

Eleftheria 
Kokkinou

Basketball - U16 weiblich
Penelope Pfisterer, Hanna Veres, Vlada Kolesnyk, 
Jana Schauff, Julia Reichert, Lia Buchmann, Anna 

Matic, Alexandra Nitsch, Ceyda Akdogan,  
Ajla Helvida, Liliane Heilmann, Judith Stuhrmann, 

Uliana Kolesnyk
Trainer: Konstantin Hammerl, Gerd Hendrysiak

3. Platz Deutsche Meisterschaft

Basketball - U12 männlich
Ioan Pinta, Lino Ibrahim, Louis Ottinger, Moritz Hadzic, Nathan 

Gabel, Naoto Shikama, Phillip Stoß, Theodor Schnitzler,  
Lionel Lausberg, Anton Scheurecker, Noah Adunka, Yuxuan Xiao

Trainer: Ibo Altunbulak
Bayerischer Meister

Basketball – U15 männlich
Frederik Bergner, Marco John Wuol, 
Ferdinand Rauch, Sebastian Hubrich, 
Marko Jovanovic, Frederik Stie, Felix 
Hadzic, Fabian Spieß, Lenny Bücherl, 
Lukas Vogl, Darrell Deeg, Leonardo 

Gutierrez Opitz
Trainer: Niko Heinrichs, Jakob Sperber

3. Platz beim JBBL-Pokal

Basketball – U18 männlich
Emil Zrinyi, Valentin Bock, 
Kyle Varner, Ben Hofbauer, 
Berk Haktanir, Nico Hirtl, 
Quirin Koller, Jannis Gru-

ßendorf, Norwin Gumbinger, 
Mateo Jukic, Daniel  

Fackler, Alan De Vries,  
Samuel Nieder-O'Neill, 

Daniel Billner, Moritz Herbst, 
Daniel Szabo, Lucas Zrinyi, 

Benjamin Walter
Trainer: Armin Sperber, Timo 

Heinrichs
Bayerischer Meister

Basketball – Herren 1
Alexander Herrmann, Torsten Walter, Benjamin 
Sadikovic, Eray Özal, Billy Bessoir, Julian Hecht, 
Philipp Bode, Toni Sperber, Mateo Jukic, Harald 

Schmitt, Jakob Sperber, Jakob Stolte, Peter 
Pauli, Alan De Vries, Max Pürschel, Jan Pürschel, 

Pirmin Gaißer, Benjamin Voit
Trainer: Timo Heinrichs, Flemming Stie

Bayerischer Meister
Aufstieg in Regionalliga
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JAHNfamilieJAHNfamilie
Prämierung Malwettbewerb

Die Teilnermerinnen am Malwettbewerb bekamen aus den Händen von Vizepräsident Peter Demuth und Mitgliederrefe-
rentin Iris Heißmeyer eine Urkunde und Geschenke.

Bild von Ava, 9 Jahre

Bild von Elena, 9 Jahre

Bild von Irina, 6 Jahre

Bild von Lena, 9 Jahre

Bild von Lina, 7 Jahre

Bild von Luise, 6 Jahre

Bild von Sofia, 10 Jahre

Bild von Theresa, 8 Jahre

Bild von Vivian, 5 Jahre
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InformationenInformationen

Datum Zeit Sportart Heimmannschaft Gastmannschaft Halle
Sa 04. 03 .23 11:00 Handball männl. C-Jugend ASV Dachau II TS Jahn Dreifachhalle
Sa 04. 03 .23 12:30 Basketball U14m ESV Staffelsee Ruth-Drexel-Grundschule
Sa 04. 03 .23 13:00 Basketball U14w Förderverein Basketball TG Würzburg TS Jahn Dreifachhalle
Sa 04. 03 .23 14:30 Volleyball Damen 1 TSV Schongau und SV SW München 2 TS Jahn kleine Halle
Sa 04. 03 .23 15:15 Basketball U14m TG 48 Würzburg TS Jahn Dreifachhalle
Sa 04. 03 .23 17:30 Basketball Herren B SV Bad Tölz TS Jahn Dreifachhalle
Sa 04. 03 .23 20:00 Basketball 2. DBBL Süd TSV Towers Speyer-Schifferstadt TS Jahn Dreifachhalle
Di 07. 03 .23 19:45 Tischtennis Herren 4 FC Bayern 9 TS Jahn kleine Halle
Fr 10. 03 .23 19:30 Tischtennis Herren 5 SV DJK Taufkirchen 8 TS Jahn kleine Halle
Sa 11. 03 .23 15:00 Basketball Damen MTV München 2 Ruth-Drexel-Grundschule
Sa 11. 03 .23 16:00 Handball männl. D-Jugend TSV Vaterstetten TS Jahn Dreifachhalle
Sa 11. 03 .23 17:30 Basketball Herren TSV München Ost 4 Ruth-Drexel-Grundschule
Sa 11. 03 .23 18:00 Handball Männer SG Süd/Blumenau II TS Jahn Dreifachhalle
Sa 11. 03 .23 20:00 Handball Frauen TSV Milbertshofen TS Jahn Dreifachhalle
So 12. 03 .23 10:00 Basketball U12w TSV Wasserburg Ruth-Drexel-Grundschule
So 12. 03 .23 12:30 Basketball U16w TSV Wasserburg Ruth-Drexel-Grundschule
So 12. 03 .23 15:00 Basketball NBBL Young Gladiators Trier TS Jahn Dreifachhalle
Di 14. 03 .23 19:30 Tischtennis Herren 3 SV DJK Taufkirchen 4 TS Jahn kleine Halle
Fr 17. 03 .23 19:30 Tischtennis Herren 1 TSV Neubiberg 1 TS Jahn kleine Halle
Sa 18. 03 .23 12:30 Basketball U16w TuS Fürstenfeldbruck TS Jahn Dreifachhalle
Sa 18. 03 .23 14:30 Volleyball Herren 1 Oberding und Burghausen TS Jahn kleine Halle
Sa 18. 03 .23 15:00 Basketball RLS BC Hellenen München Ruth-Drexel-Grundschule
Sa 18. 03 .23 17:30 Basketball Herren A TSV Trudering TS Jahn Dreifachhalle
Sa 18. 03 .23 20:00 Basketball 2. DBBL Süd Eisvögel USC Freiburg 2 TS Jahn Dreifachhalle
So 19. 03 .23 12:00 Handball männl. B-Jugend TSV Sauerlach TS Jahn Dreifachhalle
So 19. 03 .23 15:00 Basketball NBBL Team Bonn/Rhöndorf TS Jahn Große Halle
So 19. 03 .23 17:30 Basketball Herren B TSV Haar TS Jahn Dreifachhalle
Di 21. 03 .23 19:30 Tischtennis Herren 2 SVN München 1 TS Jahn kleine Halle
Fr 24. 03 .23 19:30 Tischtennis Herren 1 ESV München Ost 2 TS Jahn kleine Halle
Sa 25. 03 .23 10:00 Basketball U12w MTV 1879 München Ruth-Drexel-Grundschule
Sa 25. 03 .23 15:00 Basketball U14m FC Bayern München 3 Sporthalle Hochstr. 31
Sa 25. 03 .23 16:00 Handball Männer MTSV Schwabing TS Jahn Dreifachhalle
Sa 25. 03 .23 17:30 Basketball Herren TSV 1860 München Ruth-Drexel-Grundschule
Sa 25. 03 .23 17:30 Basketball U20m BC Hellenen München Sporthalle Hochstr. 31
Sa 25. 03 .23 18:00 Handball Frauen SVO Handball Innsbruck TS Jahn Dreifachhalle
So 26. 03 .23 12:30 Basketball U14m BBU'01 Sektion BY Ruth-Drexel-Grundschule
Di 28. 03 .23 19:30 Tischtennis Herren 3 ESV München Ost 6 TS Jahn kleine Halle
Di 28. 03 .23 19:45 Tischtennis Herren 4 TSV Neubiberg 3 TS Jahn kleine Halle
Sa 15. 04 .23 15:00 Basketball RLS MÜNCHEN BASKET TS Jahn Dreifachhalle

Sa 22. 04 .23 08:00 Judo RANDORI offen für alle Vereine TS Jahn kleine Halle

Sa 22. 04 .23 15:00 Handball Frauen TSV EBE Forst United II TS Jahn Dreifachhalle

Sa 22. 04 .23 17:00 Handball Männer PSV München TS Jahn Dreifachhalle

Sa 29. 04 .23 10:00 Basketball U10 FC Bayern München 2 TS Jahn Dreifachhalle

Sa 29. 04 .23 12:30 Basketball U10 FC Bayern München TS Jahn Dreifachhalle

Sa 06. 05 .23 15:00 Basketball RLS FC Bayern München 3 TS Jahn Dreifachhalle

Sa 13. 05 .23 09:00 Vovinam Vovinam Meisterschaft offen für alle Vereine TS Jahn große Halle

So 14. 05 .23 09:00 Vovinam Vovinam Meisterschaft offen für alle Vereine TS Jahn große Halle

So 25. 06 .23 08:00 Judo RANDORI offen für alle Vereine TS Jahn kleine Halle

Heimspielplan - feuert unsere Mannschaften bei den Heimspielen an

Änderungen sind immer möglich, daher  
findet ihr den aktuellen Heimspielplan auf unserer  
Homepage www.tsjahn.de 

http://www.tsjahn.de 
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BasketballBasketball

Szenen aus dem Spiel der Herren gegen 
Dachau am 17.12.2022
(© Wolfgang Eberle)
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BasketballBasketball

Szenen aus dem Spiel der 
DBBL-Damen gegen Rhein-

Main-Baskets am 14.01.2023
(© Wolfgang Eberle)
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GeschäftsstelleGeschäftsstelle

Beitragsermäßigung 
für Schüler und Jugendliche über 18 Jahre, 
Studenten bis 28, Auszubildende, Grund-
wehr- und Ersatzdienstleistende: 

•	 Schüler über 18 Jahre: 
Jährliche Vorlage einer Schulbescheinigung
•	 Studenten bis 28 Jahre:
Vorlage einer  Immatrikulationsbescheini-
gung für das Sommer- und Wintersemester  
•	 Auszubildende:
Vorlage des Lehrvertrags
•	 Grundwehr- und Ersatzdienstlei-
stende:
Vorlage des Einberufungsbescheides oder 
des Bescheides für Ersatzdienstleistende

Die Beitragsermäßigung wird nur dann 
gewährt, wenn der Nachweis in der Ge-
schäftsstelle bis spätestens 31.5. oder 
30.11. eines jeden Jahres vorliegt.  

Verspätet eingehende Bescheinigungen 
können nur für das darauffolgende Halb-
jahr - sofern diese Bescheinigung diesen 
Zeitraum noch erfasst - wirksam werden.
Bei Versäumnis des Termins sind nachträg-
liche Änderungen nicht mehr möglich. Eine 
rückwirkende Beitragserstattung erfolgt 
nicht. 

Öffnungszeiten  
Servicedesk

Montag:	 10:00 - 12:00 Uhr
		  15:00 - 19:30 Uhr

Dienstag:	 10:00 - 12:00 Uhr
		  15:00 - 19:30 Uhr

Mittwoch:	 10:00 - 12:00 Uhr
		  15:00 - 19:30 Uhr

Donnerstag: 	 10:00 - 12:00 Uhr

Freitag:	 10:00 - 12:00 Uhr

Telefon 089 / 91 52 94

E-Mail-Kontakt 
über die Hoempage

www.tsjahn.de

Bankverbindung der TS Jahn:

Volksbank Raiffeisenbank  
Ismaning e.G.

IBAN:
DE20 7009 3400 0002 5601 00

Öffnungszeiten  
Fitness-Center

Montag - Freitag  
07:00 - 22:00 Uhr 

Samstag, Sonntag, Feiertage
08:00 - 22:00 Uhr 
(ab 01.04.2023)

Betreuungszeiten:
(nach Terminvereinbarung)

Montag	 10:00 - 12:00 Uhr
		  17:00 - 20:00 Uhr
Dienstag	 10:00 - 12:00 Uhr
		  17:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch	 17:00 - 20:00 Uhr
Donnerstag	 10:00 - 12:00 Uhr
		  17:00 - 20:00 Uhr
Freitag	 10:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten  
der Sauna 
(ab 01.04.2023)

Montag 
11:00 - 21:30 Uhr (gemischt)

Dienstag
11:00 - 20:00 Uhr (gemischt)

Mittwoch 
11:00 - 21:30 Uhr (gemischt)

Donnerstag
11:00 - 20:00 Uhr (gemischt)

Freitag 
11:00 - 21:30 Uhr (gemischt)

Samstag
11:00 - 21:30 Uhr (gemischt)

Sonntag
11:00 - 20:00 Uhr (gemischt)

Spenden

Wir danken allen Spendern, für Geld- 
oder Sachspenden sowie Verzicht von 

Aufwandserstattungen!

Spenden auch Sie direkt für Ihre 
Abteilung.

Spenden an den Verein sind übrigens 
steuerlich absetzbar!

aktuell & informativ:

www.tsjahn.de

www.facebook.com/tsjahnmuc

www.instagram.com/ts_jahn_
muenchen_1887/

http://www.tsjahn.de
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TTuurrnneerrsscchhaafftt  JJaahhnn  MMüünncchheenn  vvoonn  11888877  ee..  VV.. 
 
Geschäftsstelle Bogenhausen     ●      Weltenburger Straße 53    ●   81677 München 
Telefon 089 / 91 52 94    ●     Fax 089 / 910 18 76     ●    Homepage   www.tsjahn.de 
 
Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zur Turnerschaft Jahn München von 1887 e.V. Mit meiner Unterschrift 
erkenne ich die Satzung und die Ordnungen des Vereins an und verpflichte mich, die Beiträge pünktlich zu 
entrichten.  
Um evtl. Beitragsermäßigungen zu prüfen, möchten wir wissen ob ein Familienangehöriger bereits Mitglied 
im Verein ist: � ja, wer  ______________________________       � nein 
 
Name* ________________________ Vorname* _____________________ Geb.datum* ____________ 

Straße*     _______ PLZ/Wohnort* ________________________________ 

Tel. privat* _____________________________ Tel. mobil ______________________________________ 

EMail________________________________________ Beruf: ____________________________________ 
*Pflichtangaben 
Bezug der „Jahnzeitung“ per Post (kostenlos) �  ja     �  nein  �  online (bitte Emailadresse angeben) 
 
Ich beantrage den Grundbeitrag: 
Beitragsart Beitrag pro Monat Beitragsart Beitrag pro Monat 
 Einzelmitgliedschaft 23 Euro  Kind (bis 18 J.) /Student 

/Azubi* 
14 Euro 

 Partnermitgliedschaft 17 Euro  Kind mit Vereinsangehörigen 10 Euro 
 Passivmitgliedschaft 12 Euro  3. Kind im Verein   6 Euro 
 
* Student/Azubi nur mit aktuellem und gültig vorliegendem Nachweis, Student/Azubi gültig bis 28 J. 
 
Ich beantrage die Mitgliedschaft in folgender/en Abteilung/en:  
  Gymnastik       Volleyball     Kinder-/Leistungsturnen (zzgl. 5€/Mo.) 
  Tischtennis   Leichtathletik   Kampfsport Judo ( zzgl. 20€/Mo.)  
  Rhythm. Sportgymnastik (nur 
für Mädchen) 

  Handball       Kampfsport Vovinam (zzgl. 20€/Mo.)  

  Fitnessstudio (zzgl. 8€/Mo.),   
ab 01.04.2023 16€/Monat) 

  JAHNosch Sport (zzgl. 15€/Mo.)   Basketball (zzgl. Kind/Erw. 7€ / 10€ Mo.) 

  Fitn. & Sauna (zzgl. 12€/Mo.), 
ab 01.04.2023 22€/Monat 

  Tanzen (zzgl. Kosten je 
Kindertanzkurs) 

  Tennis (zzgl. Kind/Erw. 30€ / 50€ Jahr) 

  mtl. Sauna (zzgl. 5€/Mo.) 
ab 01.04.2023 12€/Monat 

  Sauna Winterabo 01.10.-31.03. 
zzgl. 30€ ab 01.04.2023 zzgl. 72€ 

  Sauna Sommerabo 01.04.-30.09. 
zzgl. 30€ ab 01.04.2023 zzgl. 72€ 

 
SEPA-Lastschriftmandat:  
Ich (wir) ermächtige(n) die TS Jahn München, Zahlungen von meinem (unserem) Konto mittels 
wiederkehrender Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein (weisen wir unser) Kreditinstitut an, die 
von der TS Jahn München auf mein (unser) Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann 
(Wir können) innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem (unserem) Kreditinstitut vereinbarten 
Bedingungen.  
 
Gläubiger-ID der TS Jahn München: DE08ZZZ00000046676 Ihre Mandatsnummer: Mitgliedsnummer 
 
IBAN     _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _       BIC _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
Zahlungsweise: � halbjährlich      � vierteljährlich  

München, den ____________________  �Unterschrift   ____________________________ 
 
Bei Minderjährigen bitte zusätzliche Name, Vorname, Geburtsdatum & Unterschrift des Erziehungsberechtigten: 
 
Kontoinhaber (Name, Vorname)  _______________________________  Geburtsdatum ________________ 
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Turnerschaft Jahn München von 1887 e. V. 
 
Geschäftsstelle Bogenhausen     ●      Weltenburger Straße 53    ●   81677 München 
Telefon 089 / 91 52 94    ●     Fax 089 / 910 18 76     ●     Homepage  www.tsjahn.de 
 
Datenschutz 
Personenbezogene Daten werden gemäß EU-DSVGO und BDSG verarbeitet. Bei Änderungen dieser Daten (Name, 
Adresse, Bankverbindung) informiere ich den Verein unverzüglich. 
Die Turnerschaft Jahn München von 1887 e.V. veröffentlicht Bilder und Videos von sportbezogenen oder 
gesellschaftlichen Veranstaltungen auf der Homepage des Vereins oder in sonstigen Vereinspublikationen und gibt diese 
Bilder oder Videos zur Veröffentlichung an die Presse weiter. Abbildungen von Einzelpersonen oder Klein-Gruppen 
hingegen bedürfen einer Einwilligung der abgebildeten Personen, die separat eingeholt werden muss. 
Die Datenschutzhinweise (Anlage zum Aufnahmeantrag) habe ich zur Kenntnis genommen. Bitte beachten Sie 
diesbezüglich unsere Informationen, gemäß Art. I3 EU-DSGVO in der Anlage, sowie die Datenschutzerklärung auf unserer 
Webseite. 
 
_____________       ________________________________     ________________________________ 
Datum   Unterschrift des Antragstellers  Unterschrift des Erziehungsberechtigten  
        (bei Minderjährigen) 
Satzung 
Die Satzung des Vereins kann in der Geschäftsstelle eingesehen oder als Download auf der Homepage entnommen 
werden. 
 
Kündigung 
Die Kündigung, auch einzelner Abteilungen ist grundsätzlich nur zum 30.06. und 31.12. eines Jahres möglich. Das 
Kündigungsschreiben muss schriftlich (Fax, Email, Brief) bis spätestens 31.05. bzw. 30.11. eines Jahres in der 
Geschäftsstelle vorliegen. Die Tennismitgliedschaft ist nur zum 31.12. eines Jahres kündbar. Minderjährige bedürfen zum 
Austritt der vorherigen schriftlichen Zustimmung ihrer gesetzlichen Vertreter, die zusammen mit der Austrittserklärung 
vorzulegen ist. 
 
Eltern haften für Ihre Kinder 
Solange das Kind noch minderjährig ist, stehen die Erziehungsberechtigten für die Mitgliedsbeiträge des Kindes auch 
persönlich ein. Der Aufnahmeantrag Minderjähriger bedarf der Unterschrift der gesetzlichen Vertreter. 
 
Mitgliedsausweis 
Mit der Anmeldung im Verein erhalten Sie Ihren persönlichen Mitgliedsausweis. Der Mitgliedsausweis ist nicht 
übertragbar. Zum Betreten des Fitnessstudios bzw. der Sauna benötigen Sie eine extra Zugangskarte. Diese erhalten Sie 
gegen eine Kaution von 5 Euro in der Geschäftsstelle. Nach Beendigung der Mitgliedschaft verlieren der 
Mitgliedsausweis und die Zugangskarte ihre Gültigkeit.  
 
Vereinsausschluss 
Ist ein Mitglied mit seiner Beitragszahlung mehr als 3 Monate im Rückstand, kann es vom Präsidium aus dem Verein 
ausgeschlossen werden. Das Recht des Vereins, Rückstände gerichtlich einzuziehen, bleibt unberührt. 
 
Ermäßigungen 
Bis zum Ende des Monats, in dem ein Mitglied sein 18. Lebensjahr vollendet, gilt automatisch ein ermäßigter Beitrag. Ab 
dem Monat nach Vollendung des 18. Lebensjahres wird der volle Mitgliedsbeitrag erhoben. Auf Antrag zahlen Schüler 
nach Vollendung des 18. Lebensjahres einen ermäßigten Beitrag. Dies gilt für die Dauer des Schulbesuchs, maximal 
jedoch bis zur Vollendung des 28. Lebensjahres. 
Auf Antrag zahlen Studenten und Auszubildende nach Vollendung des 18. Lebensjahres einen ermäßigten Beitrag. Dies 
gilt für die Dauer des Studiums oder der Ausbildung, maximal jedoch bis zur Vollendung des 28. Lebensjahres. Auf Antrag 
zahlen BFD‘ler und FSJ‘ler einen ermäßigten Beitrag. Dies gilt für die Dauer des jeweiligen Dienstes. Nach Ablauf der 
Gültigkeit des Nachweises für den Ermäßigungsgrund obliegt dem Mitglied die Pflicht, das Fortbestehen der 
Voraussetzungen für die Ermäßigung dem Verein unaufgefordert nachzuweisen. Andernfalls werden die nicht ermäßigten 
Beiträge fällig. Ermäßigungen gelten nicht rückwirkend, sondern ab dem Quartal in dem der Nachweis eingereicht wird. 
 
Abbuchungsmodus 
Die Beiträge werden halbjährlich (01.01. und 01.07. eines Jahres) oder vierteljährlich (01.01., 01.04., 01.07. und 01.10. 
eines Jahres) abgebucht. 
  
Zusätzliche Gebühren 
Einmalige Aufnahmegebühr beträgt pro Kind (unter 18 J.)      10 Euro 
Einmalige Aufnahmegebühr beträgt pro Erwachsenen       16 Euro 
Verwaltungskostenzuschlag für erhöhten Verwaltungsaufwand bei Rechnungsstellung   3 Euro 
Mahngebühren (je Mahnschreiben) bei Nichtbezahlung der Beiträge     5 Euro 
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 Turnerschaft Jahn München von 1887 e.V. 
    Geschäftsstelle: Weltenburger Straße 53, 81677 München, Telefon 089/915294, Fax 089/9101876, www.tsjahn.de

Datenschutzhinweise 
Informationspflicht bei der Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Person 
(Art. 13 der EU-DSGVO) 

Angaben zum Verantwortlichen 
Verantwortlicher gemäß  
Artikel 4 Abs. 7 EU-DSGVO 

Turnerschaft Jahn München v. 1887 e. V. 
Weltenburger Str. 53 
81677 München 

Vertreter  
gemäß Artikel 4 Abs. 17 EU-DSGVO 

Das Präsidium 
E-Mail: praesident@tsjahn.de, Tel: 089 915294

Datenschutzbeauftragter Florian Padberg (Fa. Ituso GmbH) 
datenschutz@tsjahn.de 

Zweck und Rechtsgrundlage 
Zweck der Verarbeitung Mitgliedschaftsverwaltung, Pflege Vereinshistorie 
Rechtsgrundlage Vertrag, Einwilligung des Betroffenen 

Datenkategorien, Personengruppen, Empfänger, Ausland, Datenherkunft 
Datenkategorien Name, Vorname, Geburtsdatum, Adresse, Telefonnummern, 

E-Mail-Adresse, Bankverbindung, Abteilungszugehörigkeit,
Funktionen im Verein, sportliche Einsätze und Erfolge,
Bildveröffentlichungen

Betroffene Personengruppen Interessenten, Mitglieder 
Empfänger Verbände, externe Dienstleister, Behörden 
Ausland Es findet keine Speicherung der Daten im Ausland statt. 
Datenherkunft Die Daten wurden beim Betroffenen erhoben. 

Zusätzliche Informationen 
Dauer der Speicherung Die gespeicherten Daten werden gelöscht, wenn die 

Mitgliedschaft beendet wird und keine gesetzlichen 
Regelungen dagegenstehen. Für das Vereinsarchiv 
relevante Daten speichern wir dauerhaft (Name, Vorname, 
Abteilungszugehörigkeit, Funktionen im Verein, sportliche 
Einsätze und Erfolge). 

Recht auf Auskunft, Berichtigung, 
Löschung, Einschränkung, 
Datenübertragbarkeit 

Sie haben jederzeit das Recht Ihre Betroffenen-Rechte 
gegenüber dem Verantwortlichen wahrzunehmen. 

Recht auf Widerruf Sie können jederzeit die einzelnen Einwilligungen wie auch 
alle Einwilligungen widerrufen. Bitte senden Sie dazu eine 
EMail an: praesident@tsjahn.de  

Beschwerderecht bei einer 
Aufsichtsbehörde 

Sie haben das Recht jederzeit eine Beschwerde bei einer 
Aufsichtsbehörde einzureichen. 

Mögliche Folgen der Nichteinwilligung Eine Nichteinwilligung oder ein Widerruf kann dazu führen, 
dass wir Ihre Mitgliedschaft nicht annehmen können oder 
diese beenden müssen. 

Informationshinweis zum Aufnahmeantrag Datenschutz.docx        Seite 3 von 3 
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AdressenAdressen

Funktion Name Vorname Tel. priv. Tel. gesch. Tel. mobil E-Mail
      089- 089-    
Präsidium
Präsident Wagner Peter  915294   praesident@tsjahn.de
Vize-Präsident Demuth Peter     0173-8697320 vizepraesident.sport@tsjahn.de
Vize-Präsident Gawlik Werner 3242122     vizepraesident.verwaltung@tsjahn.de
Schatzmeister Steiner Stefan 931790     schatzmeister@tsjahn.de
Verwaltung          
Geschäftsführerin Meinhardt Anett   915294   meinhardt@tsjahn.de
Vereinsmanager / 
Sportliche Leitung

Lommatzsch Sven 915294 lommatzsch@tsjahn.de

Buchhaltung Hiesbauer Melanie   915294   buchhaltung@tsjahn.de
Mitgliederverwaltung I Eichler Kristin   915294   mitgliederbetreuung@tsjahn.de
Mitgliederverwaltung II Ude Max   915294   mitgliederbetreuung@tsjahn.de
Organisation Sportbetrieb Eichler Kristin   915294   mitgliederbetreuung@tsjahn.de
Hausmeister I Hiesbauer Jürgen     0176-88063369  
Hausmeister II Vukovic Vernes     0176-88063369   
Vereinsrat            
Sprecher Ältestenrat Baganz Hans-Hermann 6885072   0173-3890575 aeltestenrat@tsjahn.de
Sportreferent Antony Ulrich 4480338     sportreferent@tsjahn.de
Pressereferent Eberle Wolfgang 08031-353735   0171-1450218 pressereferent@tsjahn.de
Mitgliederreferentin Heißmeyer Iris       mitgliederrefertin@tsjahn.de
Jugendreferentin Haidn Kim-Kristin jugendreferentin@tsjahn.de
Veranstaltungsreferent
Schiedsgericht Vorsitzender Prof. Dr. Kainz Dieter 2166660   schiedsgericht@tsjahn.de
Schiedsgericht Stellvertreter Stiegler Alois   222737   ra.stiegler.muc@muenchen-mail.de
Abteilungs- und  
Gruppenleiter

           

Basketball Wiederkehr Sebi     basketball@tsjahn.de
Fitness-Raum Rumrich Lena     fitnessraum@tsjahn.de
Gymnastik Röth Lothar 90543485 gymnastik@tsjahn.de
Handball Haidn Kim-Kristin       handball@tsjahn.de
JAHNosch Rumrich Lena   915294 jahnosch@tsjahn.de
JAHNosch Kinderclub Oppenrieder Petra   0163-7080104 kinderclub@tsjahn.de
Kampfsport Thom Dietmar   0173-8441481 kampfsport@tsjahn.de
Lauftreff Osthoff Achim       Informationen unter:                                       

http://tsjahn-lauftreff.blogspot.com
Leichtathletik Dauelsberg Peter 08063-9735730   0151-58907358 leichtathletik@tsjahn.de
Rhythmische Sportgymnastik Horst Anna   rsg@tsjahn.de
Tennis Laumer Julia 0157-87561111 tennis@tsjahn.de
Tischtennis König Paul     tischtennis@tsjahn.de
Turnen Rau Alexandra turnen@tsjahn.de
Volleyball Treutlein Caroline   volleyball@tsjahn.de
Gaststätten            
Weltenburger Straße Baboulis Konstantinos 388996056
Haar Schmidt Brigitte 43748040      info@gittis-waldwirtschaft.de

Turnerschaft Jahn München von 1887 e.V.
Weltenburger Straße 53 - 81677 München

Telefon 089 / 91 52 94 - Fax 089 / 9 10 18 76 
Internet www.tsjahn.de
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BasketballBasketball
NBBL Crailsheim gegen 

München
Einerseits, wieder einmal hat diese Sportart 
nicht gelogen: Wer kein Kapital daraus schlägt, 
dass der Gegner vier Spieler praktisch durch-
spielen lässt, weil den hinteren Fünf der Rotati-
on offenbar wenig zu trauen ist („Did Not Play“ 
- die Gründe kennt natürlich hier keiner, aber die 
Saison-Stats sind deutlich…), der hat am Ende 
verdient verloren. Wer sich im ersten Viertel mit 
einem 0:18 Lauf versohlen lässt und im Laufe 
der ersten Hälfte bis zu 22 Punkte hinten liegt, 
der muss damit rechnen, die restliche Spielzeit 
nicht in der Aufstiegsrunde anzutreten. Wer nur 
sieben von 33 Dreiern trifft (also sehr dürftige 
21 Punkte aus dieser Hälfte aller Angriffe), der 
muss üben gehen - in der Hochstraße, der ganz 
Großen Halle und auf Abstiegstour.
Andererseits: wer dann im Laufe des Spiels noch 
einmal von -22 zurückkommt, mit einem ener-

giereichen 19:0-Lauf, wer sogar noch einmal in 
Führung gehen kann unter vollem Einsatz aller 
10 mitgereister Akteure, der kann am Ende mit 
erhobenem Haupt und als echte Mannschaft aus 
der schweren Auswärtspartie gehen. Jahns Trai-
ner-Duo Sperber/Heinrichs zeigte sich natürlich 
nicht gerade erfreut über die Niederlage, wollte 
aber Einstellung und Kampfgeist der zweiten 
Halbzeit explizit anerkennen.
Zunächst überwiegt bei den Jahnlingen die Ent-
täuschung über die greifbare, aber verpasste 
Chance: es hat auch 2023 nicht gereicht, als 
Karpfen im Teich der Hechte für eine Überra-
schung zu sorgen. Gehen wir also üben, in der 
Hochstraße und der ganz Großen Halle und auf 
der Abstiegstour Köln-Trier-Bonn-Heidelberg. 
Die letzten beiden steigen ab, 3/3 ist unsere Bi-
lanz, so sieht die Starttabelle aus. Die Abstiegs-
gefahr sollte bald zu bannen sein, den direkten 
Vergleich mit Orange und Kirchheim haben wir 
uns obendrein gesichert.
Achja: die A****karte für die allermeisten 

Auswärts-km haben wir ebenfalls sicher (keiner 
sagt›s der Greta, okay? - wir fahren auch wenn›s 
geht mit der Bahn!).
Jahns Beste in Crailsheim waren Alan deVries mit 
22 Punkten (Effektivität 19), Valentin Bock mit 
15 P., 7 Rebounds (Eff. 20), Mateo Jukic mit 14 
P und Nico Hirtl mit 6 Assists und 5 Steals (Eff. 
12).
Erstes Heimspiel der Abstiegsrunde: Sonntag 
29. Januar in der Großen Halle, Gegner sind die 
Rheinstars aus Köln.

Armin Sperber

71:63 gegen Schlusslicht 
Köln - schmale Kost in der 

alten Jahnhalle
Nach dem leckeren Anfangsviertel (29:14) konn-
ten die Jahnlinge nur noch schmale Kost liefern, 
unter anderem einen sehr lästigen 0:8-Run in 
der letzten Minute vor der Pause. Manchmal 
führt derlei ja zu einem Konzentrationsschub 
und neuerlichem Ausbau des Vorsprungs, aber 
an diesem trüben Sonntag hüpften die Münch-
ner Jung-Hengste nur noch so hoch, wie sie un-
bedingt mussten, um gefahrlos übers Hindernis 
zu hoppeln.
Über ein zähes 57:49 (drittes Viertel) mogelten 
sich die Münchner zum 71:63-Endstand, wobei 
die Kölner seit dem 6:3 in der dritten Minute 
konstant hinten gelegen hatten. Deren Stärke 
lag eindeutig im Rebound (51:45, dabei 18:15 
am offensiven Brett!), das Heimteam dominierte 
in den Kategorien Assists (19:7) und Steals 
(21:10), konnte also die körperlichen Nachteile 
insgesamt gut kompensieren und war von zwei 
wurfschwachen Teams sogar noch das „bessere“ 
(Dreierquote 6/33, also 18% - gegenüber 1/18, 
6%).
A win is a win, so sieht es das Trainer-Duo Sper-
ber/Heinrichs und bereitet die Mannschaft nun 
auf die sehr weit entfernte Auswärtspartie näch-
sten Sonntag nach Trier vor, die in der Tabelle 
ebenfalls hinter Jahn rangieren.
Jahns Beste diesmal: Vale Bock (12 Rebounds, 
Effektivität 19), Mateo Jukic (20 Punkte, 7 Re-
bounds, 7 Assists+Steals, Effektivität 16) und 
Nico Hirtl (10 Punkte, 7 Assists+Steals, Effek-
tivität 10).
Zum Boxscore: https://nbbl-basketball.de/mat-
ches/30550/
Zur Tabelle: https://www.basketball-bund.net/
public/liste_xl.jsp?print=1&xl=1&liga_id=36101

Armin Sperber

(© Sabine Schmalfuss)

1 USC Heidelberg 6 5/1 10 495 : 421 74
2 Team Bonn/Rhöndorf 6 5/1 10 481 : 412 69
3 Würzburg Baskets Akademie 6 5/1 10 455 : 416 39
4 TS Jahn München 6 3/3 6 430 : 437 -7
5 Orange Academy 6 2/4 4 418 : 427 -9
6 VfL Kirchheim Knights 6 2/4 4 386 : 409 -23
7 Young Gladiators Trier 6 2/4 4 451 : 481 -30
8 RheinStars Köln 6 0/6 0 378 : 491 -113

Szenen aus dem Spiel 
gegen Köln

(© Michael Vogl)

https://nbbl-basketball.de/matches/30550/
https://nbbl-basketball.de/matches/30550/
https://www.basketball-bund.net/public/liste_xl.jsp?print=1&xl=1&liga_id=36101
https://www.basketball-bund.net/public/liste_xl.jsp?print=1&xl=1&liga_id=36101
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GymnastikGymnastik

SLINGS TRAINING:  
Neue Kurse nach Ostern

Über den Jahreswechsel wurden die Slings aus 
dem Reha-Raum in unsere schöne Mehrzweck-
halle umgehängt. Dies bedeutet für Sie, dass wir 
statt früher 7 Slings-Plätze nun 14 Slings-Plätze 
zur Verfügung haben. 
Aber was ist Slings-Training (bzw. auch un-
ter dem Begriff als TRX-Training bekannt)? Sie 
haben genug von den herkömmlichen Fitness-
Kursen und den zahlreichen Übungen, die Sie 
schon so oft durchgeführt haben? Sie haben das 
Gefühl, es bedarf einer sportlichen Erneuerung, 
die Ihren Körper gleichermaßen fördert und for-
dert? Dann scheint das Slings-Konzept wie ge-
macht für Sie zu sein.
Ursprünglich kommt das Slings-Training aus der 
Reha und wurde schließlich mit in den Bereich 
der Fitness integriert. Dieser Kurs, von dem die 

meisten von Ihnen sicherlich noch nicht viel ge-
hört haben, hat Einiges zu bieten. Das Konzept 
basiert auf einem Fitnesstraining, das in soge-
nannten Schlingen bzw. Seilen durchgeführt 
wird.
Die Slings-Übungen beugen Rückenschmerzen 
und Muskelverspannungen vor und zudem wir-
ken sie rumpfstabilisierend. In jedem Training 

werden speziell die tiefen Bauchmuskeln und 
die Rückenmuskeln gefordert, was letztlich zu 
einer Stabilisierung der Wirbelsäule führt. Mit 
aufrechtem Rücken geht es sich nun einmal viel 
galanter und besser durchs Leben. Insbesonde-
re unser Rücken verdient es, dass wir ihn mit 
Wohlwollen behandeln, da wir täglich auf seine 
Mithilfe angewiesen sind.
Dieses Training ist nicht altersabhängig, sondern 
in seiner Intensität variabel. Schlingentraining 
macht süchtig, weil man damit die Schwerkraft 
überlisten kann! Aufgrund der geringen Teilneh-
merzahl bieten wir eine sehr nahe und intensive 
Betreuung  durch die Trainerinnen Heike und 
Tina an.
Neue Kurse starten nach den Osterferien am 
Dienstag und Donnerstagabend. Die Kursbu-
chung ist möglich über die Homepage, Rubrik 
„Kurse“ oder direkt als Jahn-Mitglied am Service-
desk vor Ort.

YOGA-WORKSHOP:  
Handstand for Beginners

In diesem Workshop stellen wir die Welt auf den 
Kopf und tasten uns an die Umkehrhaltungen 
im Yoga ran. Ob Handstand, Kopfstand oder so-
gar Krähe zu all diesen Haltungen gibt es einige 
Übungen, die uns auf eine sichere Praxis vor-
bereiten, unseren Körper stärker und kraftvoller 
werden und uns sicher in der Welt der Armbalan-
cen ankommen lassen.
Dieser Workshop ist sowohl für Neulinge als 
auch Profis in der Handstandwelt geeignet. 
Auf den Händen sicher stehen heißt vor allem 
eine regelmäßige Praxis zu üben. Auch in die-
sem Workshop bekommst du eine kleine Yoga-
sequenz, die speziell auf alle Umkehrhaltungen 
abgestimmt ist und auch eine große Wirkung auf 
deine generelle Yogapraxis haben wird. Denn sie 
wird dich nicht nur flexibler sondern auch stär-
ker werden lassen und dir mehr Körperspannung 
bringen, was dir auch in anderen Momenten 
mehr Präsenz im Körper geben wird.

Der Kurs findet am Samstag, 18.03.23 von 13:30 
– 16:00 Uhr statt. Die Kursbuchung ist möglich 
über die Homepage, Rubrik „Kurse“ oder direkt 
als Jahn-Mitglied am Servicedesk vor Ort.

Der Workshop findet mit unserer beliebten Yo-
ga-Lehrerin JASMIN JAREMKOW statt. Jasmin ist 
seit über 8 Jahren in unserem Verein tätig. Aber 
wer ist sie überhaupt?
Jasmin ist Yoga Entrepreneur und praktiziert seit 
20 Jahren Yoga, leitet ihr eigenes Unternehmen 
RECONNECTWORKS und ist Advanced Certified 
Yoga Teacher. Sie ist bekannt für ihren modernen 
Zugang zur Yoga-Philosophie und ihre kreativen, 
fordernden Yogastunden. Darüber hinaus legt 
sie großen Wert auf eine präzise physische Aus-
richtung und das Erweitern von Körperbewusst-
sein und Achtsamkeit sowie eine Verbindung von 
Bewegung und Atem - Körper und Geist. 
Jasmins Ziel ist es Menschen zu inspirieren, Yoga 
auf und neben der Matte zu leben, denn eine 
regelmäßige Yogapraxis und die richtige Einstel-
lung kann dem Leben neue Perspektiven geben.

Fit mit Baby
Mach Dich fit für den wichtigsten Job der 
Welt „Mama, Papa, Oma oder Opa sein“. 
Wir begleiten und unterstützen Dich auf Dei-
nem Weg zu mehr Energie, Wohlbefinden und 
Fitness.
Das speziell auf Dich abgestimmte Workout 
beinhaltet Muskelaufbau, Rückenübungen, 
Beckenbodenübungen, Ausdauertrai-
ning sowie die Stärkung der inneren Mitte. 
Mit viel Spaß trainieren wir gemeinsam mit Dei-
nem Baby zusammen. Im Kurs kommt keine 
Langeweile auf und die Babys sind friedlich und 
entspannt.
So kannst du mit viel Spaß effektiv trainieren.

Was es dir bringt?
• Qualitative Zeit und Spaß mit Deinem Baby
• Kräftigung der Problemzo-
nen (Bauch, Beine, Po, Rücken, etc.) 

• Unterstützung der Rückbildung (Beckenboden)
• Das Trainingsgewicht wächst mit
• Spielideen und Lieder für Dein Baby
• Austausch mit anderen Eltern
 
Fit mit Baby mini (ab 3 Mon.) Donnerstag 09:30 
– 10:30 Uhr
oder
Fit mit Baby maxi (ab 8 Mon.) Donnerstag 10:45 
– 11:45 Uhr
Ab 02.03.2023 15 Wochen-Kurs bis 13.07.23 
im Kurs-Raum 2 in der TS Jahn München 
Kursgebühr für TS Jahn Mitglieder: 75 Euro 
Kursgebühr für Gäste: 150 Euro
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GymnastikGymnastik
DANCE GLAM-WORKSHOP 

am 11.03.2023
DanceGLAM ist ein brand-neues Dance-Class-
Format entwickelt vom internationalen Star-Te-
acher Tony Stone (USA). 
Tony Stone ist der Mega-Star der kommerziellen 
Tanzszene. Er ist Creator of „DanceGlam”. Er hat 
bereits Stars wie Missy Elliot, Beyonce, Britney 
Spears, Destiny‘s Child, Christina Aguilera, Ri-
cky Martin, Gwen Stefanie, Jennifer Lopez, Chris 
Brown, Kelis, Lutricia mcNeal, Kylie Minogue und 
weitere choreographiert.
Tony unterrichtet neben seinen Open Urban 
Dance Classes auch eine exklusive 60min. Dance 

Special Class für die TS Jahn München! Die Stun-
de ist auch für Anfänger der ideale Einstieg in 
Tanz-Stunden! Immer Freitagabend können 

Sie dann in unserer Gymnastikabteilung weiter 
tanzen - denn wir haben DanceGlam fest in un-
serem Gymnastikprogramm.
Genießen Sie jedoch mit Tony Stone eine ener-
getische Stunde mit top-level Know-How, wie Sie 
es nur von einem ganz Großen der Commercial 
Dance Szene bekommen können! Das Beson-
dere: Die Stunde ist so aufgebaut, dass jeder 
mitkommt, fit wird und glücklich zu Hause aufs 
Sofa fällt.
Samstag am 11.03.23 von 13:30 – 14:30 Uhr im 
neuen Gymnastiksaal (Neubau). Die Anmeldung 
ist auf der Homepage unter “Kurse” möglich.

Kristin Eichler

Was gibt es noch neues?

Aktuelle Infos und  
Kursanmeldungen über 

www.tsjahn.de

http://www.tsjahn.de
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09:30 – 10:25 GH Power-Kreislauftraining 09:45 – 10:40 GYM Wirbelsäule 
10:00 – 11:30 FG Nordic Walking 10:45 – 11:45 GYM Cardio-Fitness
10:30 – 11:30 GH Ausgleichsgymnastik 17:00 – 18:00 FG Lauftreff (Treff Mauerkircher Str.)
10:30 – 11:30 GYM Pilates 17:00 – 17:55 GYM Total-Body-Workout 
11:45 – 12:45 MZH ZUMBA® GOLD 18:00 – 18:55 GYM Neuer Raum: Power-Cardio 
17:00 – 17:55 GYM Fitnessgymnastik 18:00 – 18:55 KURS 1 Neuer Raum: Pilates
17:00 – 17:55 MZH Pilates 19:00 – 20:00 KURS 1 PUMP IT (Zuzahlungskurs)
18:00 – 18:45 MZH Dynamische Wirbelsäule 19:15 – 20:00 MZH Dynamische Wirbelsäule
18:00 – 18:55 GYM Bodystyling Freitag
19:00 – 20:00 MZH Stepp-Aerobic (Level 1-2) 09:30 – 10:15 GYM Wirbelsäule
19:30 - 20:45 GYM Modern Dance 10:20 – 11:20 GYM Power-Ausgleichsgymn.
Dienstag 10:20 – 11:20 KH Mobilitätstraining 60+ mit Hocker
09:45 – 10:40 GH Ausgleichsgymnastik 11:30 – 12:30 GYM Sanfte Gymnastik für Frauen
10:45 – 11:40 GYM Bodystyling 12:30 - 14:00 KH Fußball-Tennis 50+
10:45 – 11:45 KURS 2 ZUMBA® 17:00 - 17:55 GYM Total-Body-Workout 
11:45 – 12:45 GYM Sanfte Gymnastik für Frauen 18:00 - 19:00 GYM Fatburner
18:00 – 19:00 FG Lauftreff (Treff TS Jahn) 19:15 - 20:15 GYM DANCE GLAM
18:00 – 18:45 GYM Bodystyling Samstag
18:50 – 19:35 MZH Stretching 09:50 – 10:45 GYM Bodystyling
18:45 – 19:30 GYM Dynamische Wirbelsäule 10:50 – 11:50 GYM Pilates    
19:30 – 20:15 GYM ab März 2023 Jahn Boot Camp 12:00 – 13:00 GYM ZUMBA®

19:30 – 20:45 KURS 1 PUMP IT (Zuzahlungskurs) Sonntag
Mittwoch 08:30 – 09:30 FG Lauftreff (Treff TS Jahn)
09:45 - 10:45 GYM Sanfte Wirbelsäule 10:00 – 10:15 MZH Step & Style
10:00 – 10:55 MZH Bodystyling 11:20 – 12:20 GYM Pilates
10:00 – 11:30 FG Nordic Walking 14:00 – 14:55 GYM Intensiv Workout
11:00 - 12:00 MZH Pilates 15:00 – 16:00 GYM HIIT- High Intensity Interv.
17:10 – 17:55 GYM Koord./Kondit./Kraft Raumlegende:
18:00 – 18:45 KURS 1 Intensiv-Workout mit div. Geräten GH Große Halle
18:00 – 18:55 GYM ZUMBA® GOLD GYM Gymnastikhalle (neue Halle)
18:00 – 18:55 MZH Bauch-Beine-Po MZH Mehrzweckhalle
19:00 – 20:00 GYM ZUMBA® KURS 1 Kursraum 1 (altes Fitnessstudio, 1. Stock)
19:00 – 20:00 MZH Powergymnastik+Str. KURS 2 Kursraum 2 (alter Cardio-Raum, 1. Stock)
20:30 – 22:00 KH Gerätturnen für Erwachsene FG Freigelände

  NEUES GYMNASTIKPROGRAMM

Montag Donnerstag

Bitte beachten Sie die neuen Hallenbezeichnungen und neuen Hallen.
Aktuelle Informationen immer auf www.tsjahn.de                   

Ansprechpartner: Kristin Eichler (Mail an mitgliederbetreuung@tsjahn.de)
(aktualisiert am 07.02.2023)

Wir behalten uns vor, Stunden mit weniger als 8 Teilnehmern kurzfristig aus dem Gymnastikplan zu entfernen. 
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Services:
• Inspektionen nach Herstellervorgaben
• KFZ-Reparaturen aller Arten und Typen
• Reifenservice
• Fehlerdiagnose
• Gutachten & Unfallinstandsetzung
• Oldtimer-Instandsetzung
• Lackierungen
• Autoglas
• Klimaservice
• Fahrzeugaufbereitung
• Fahrzeugveredelung

Inhaber: Nelson Schreiner
Ekkehartstraße 9
85630 Grasbrunn
01622633868

                        FRÜHLINGSWOCHEN 
 01.03.2023 - 30.04.2023               

Reifenwechsel inkl. Frühjahr- Check
    nur 49,90 €
TS Jahn Mitglieder/innen erhalten 10 % Rabatt
bei Vorlage des Coupon* und Mitgliedsausweis
*einmalig gültig�
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JAHNJAHNoschosch
Kinderclub

Der Tag der offenen Tür lockte zahlreiche Inte-
ressierte und Mitglieder der TS-Jahn in den ge-
lungenen Neubau an der Weltenburger Straße. 
Auch der JAHNosch Kinderclub konnte an die-
sem Tag ein vielfältiges Programm für die 2 bis 3 
1/2 jährigen anbieten. Kinder, Eltern und Großel-
tern tummelten sich im mittleren Teil der neuen 
Dreifachhalle um bei drei Mitmachaktionen dabei 
zu sein.
Nach dem sportlichen Begrüßungslied sausten 
alle Kinder mit Mama, Papa, Oma oder Opa 
beim beliebten Feuer-Wasser-Blitzspiel durch die 
Halle und ließen sich schließlich auf den Boden 
nieder, um mit den Händen die Geräusche von 
Regentropfen, Hagel über Donner bis hin zu Blitz 
nachzumachen. Am Ende sangen alle noch das 
Mit dem Lied „Groß ist die Sonne“.
Bei der zweiten Aktion sortierten die kleinen 

Sportler so schnell sie konnten über den Boden 
verteilte kleine Ringe nach Farben. Später hielt 
jedes Kind jeweils seinen Luftballon in die Höhe, 
wenn „beim Luftballonlied“ die entsprechende 
Farbe an der Reihe war. Als dann alle Ballons 
durch das große Schwungtuch in die Höhe kata-
pultiert wurden, mussten Mama, Papa, Oma und 
Opa kräftig beim Schwingen mithelfen, denn der 
Spaß wollte kein Ende nehmen.
Parallel zu den bewegten Mitmachaktionen gab 
es aber auch noch ruhigere Beschäftigungen 
für diejenigen, die eine kleine Pause brauchten. 
Beim Kneten und Basteln sammelten die kleinen 
Sportler wieder Energie, um danach mit den 
Rutschfahrzeugen durch die Halle zu fahren.
Beim dritten Spiel konnten die Kinder erahnen, 
was sich wohl so ein kleiner Igel denkt, wenn er 
im Winter durch verschiedene Wettergeräusche 
aufgeweckt wird. Mit den Klanghölzern ver-
suchten sich alle die Geräusche, wie Sturmwind, 

Regen oder Schnee nachzuahmen. Zum Schluss 
gingen alle zusammen noch auf Bärenjagd und 
waren erleichtert, dass es sich doch nur um eine 
Geschichte gehandelt hat.
Der JAHNosch Kinderclub ist seit Januar wieder 
mit 2 Gruppen vertreten. Die Eisbären treffen 
sich Montag (Turntag) und Donnerstag, die Pin-
guine Dienstag (Turntag) und Freitag. Für Kinder 
die besonders gerne kommen, haben wir einige 
Plätze für 4 Vormittage.
Ab Herbst gibt es wieder neue Plätze! Wenn 
auch Ihr Kind bei uns mitmachen möchte, so 
nehmen wir gerne Voranmeldungen entgegen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter kin-
derclub@tsjahn.de oder Petra Oppenrieder Tel.: 
0163/7080104 

Petra Oppenrieder

Der Kinderclub am Tag  
der offenen Tür in der 

neuen Sporthalle

Anmeldungen für Herbst 2023 

sind bereits möglich

mailto:kinderclub%40tsjahn.de?subject=
mailto:kinderclub%40tsjahn.de?subject=
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KampfsportKampfsport
Deutsche Vovinam  

Meisterschaft in Frankfurt 
am Main 2022

Am letzten Oktoberwochenende war es mal wie-
der soweit: das Team der Vovinam Gruppe der 
TS Jahn München machte sich auf den Weg nach 
Frankfurt zur Deutschen Meisterschaft. 
Nach langer intensiver Wettkampfvorbereitung 
ging es endlich wieder auf die Wettkampfmatte. 
Für einige Athleten war es der erste Wettkampf, 
sowie für einige Trainer der erste Einsatz als 
Wertungsrichter. Die Aufregung und Vorfreude 
war im Team deutlich zu spüren. Alle zeigten 
sehr gute Leistungen, das harte Training zahlte 
sich auch mit einigen Podestplätzen des Münch-
ner Vovinam Teams aus: 
2 x Gold: Zehra Yeyin (Kiem Phap), Tobias Buberl 
(Freikampf)
5 x  Silber: Erik Wellner (Ngu mon quyen), Erik 
Wellner (Kiem phap), Susanne Röhrer (Nhap 
mon quyen), Tobias Buberl und Florian Mathuni  
(Song luyen 3)
2 x Bronze: Eleftheria Kokkinou (Thap tu quyen), 
Florian Mathuni (Long Ho quyen)
Außerdem zeigten Tagani und Alina ebenfalls 
sehr gute Leistungen in der Disziplin Thap tu 
quyen!
Da im Dezember eine internationale Meister-
schaft in Italien stattfindet, diente die Deutsche 
Meisterschaft auch als Qualifikationsmeister-
schaft, wozu sich Zehra Yeyin, Florian Mathuni 
und Sahra Schmidt qualifizieren konnten. 
Auf jeden Fall konnten alle Teilnehmer am ge-
samten Wochenende viele wichtige Erfahrungen 
sammeln, sich mit den anderen Vereinen austau-
schen und Motivation für das kommende Trai-
ning und weitere Meisterschaften sammeln. 

Tobias Buberl

Gürtelprüfung Judo
Am 11.12.2022 war für unsere Judo-Gruppe ein 
sehr erfolgreicher Tag. Viele Judoka der TS Jahn 
haben an diesem Tag ihre nächste Gürtelprü-
fung bestanden. Das gezeigte Niveau war sehr 
hoch und unser Gastprüfer Christian Zeilermeier 
(5. Dan, Sportfreunde Harteck München) war 
von den gezeigten Judotechniken begeistert. 
Das heißt, dass wir in die richtige Richtung ge-
hen. Nach so einem Erfolg ging es am nächsten 
Tag wieder ins Dojo, um Neues zu lernen. Denn, 
wie Meister Yasuhiro Yamashita gesagt hat, „es 
gibt kein Ende des Judo-Lernens“.
Es wurde die Prüfung zu fol-
genden Gürteln bestanden:  
16 x Gelb
14 x Gelb-orange 
10 x Orange 
3 x Orange-grün
4 x Grün
2 x Blau
Wir gratulieren Euch!!

Mercedes von Buccow
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KampfsportKampfsport
Vovinam München trifft auf 

internationale  
Meisterschaft

Bei der letzten deutschen Meisterschaft in Frank-
furt am Main fanden die Qualifikationsmeister-
schaften für die erste große internationale Vovi-
nam Meisterschaft nach der Pandemie statt. In 
Frankfurt konnten sich drei Münchner beweisen, 
Florian Mathuni, Sarah Schmidt und Zehra Yeyin 
durften Mitte Dezember zusammen mit 2 Trai-
nern aus München nach Italien reisen. 
Vom 9. bis 11.12.2022 fand in Montichiari, 
Italien der „International Vovinam Cup 2022“ 
statt. Dieser wurde zu Ehren des 2020 ver-
storbenen Großmeisters Nguyễn Văn Chiếu 
veranstaltet. Eingeladen waren Athleten 
aus Spanien, Italien, Deutschland, Fran-
kreich, Belgien, Rumänien, und Vietnam. 
Das Team aus Deutschland reiste mit ins-
gesamt 34 Athleten, Trainern und Unter-
stützern an. Nach wochenlangem gemein-
samem Training waren die Sportler aus 
Frankfurt, Viernheim und München bereit sich 
mit den verschiedenen Mitstreitern zu messen.  
Dabei trat das Team aus Deutschland in ver-
schiedenen Einzel- und Partnerdisziplinen, so-
wie Waffenformen an. Auch ein Freikämpfer aus 
Frankfurt war mitangereist. 
Am Anfang waren alle sehr aufgeregt, für einige 
wenige war es das erste internationale Turnier. 
Doch sobald der erste auf der Matte stand und 
seine Disziplin gemeistert hat, entspannte sich 
das Team und alle fieberten fleißig mit.
Das Turnier wurde an insgesamt 2 Wett-
kampftagen abgehalten, Samstaga-
bend erzielte das Team aus Deutschland 
schon 4 Medaillen und eine 4. Platzierung.  
Sarah Schmidt und Florian Mathuni aus Mün-
chen erreichten in ihrer Disziplin, „Tu Ve Nu“, 
den 6. Platz. Das sogenannte „Tu Ve Nu“ ist eine 
traditionelle Form der Selbstverteidigung. Da-
bei treten die Athleten in 2er Teams mit einem 

selbst choreogra-
phierten Kampf 
gegeneinander an.  
Nach dem erfolg-
reichem ersten 
W e t t k a m p f t a g 
kamen die Ath-
leten aus allen 
angereisten Län-
dern zusammen, 
tauschten sich aus, 
trainierten gemein-
sam oder holten 
sich verschiedene 
Trainingstipps. 
Am Sonntag wur-
de es dann noch 
einmal spannend, 
4 Athleten aus 
Deutschland war-
teten noch auf ihre Disziplin. Am Ende des Ta-
ges erreichte das Team 3 Medaillen. Zehra Yeyin 
aus München trat in der Disziplin Schwert an 
und schaffte es, knapp am 3.Platz vorbei, den 4. 
Platz zu belegen. 
Anschließend war es Zeit zu feiern, der Wett-

bewerb war 
erfolgreich ge-
meistert und 
alle Teams 
freuten sich auf 
einen gemein-
samen letzten 
Abend, be-
vor die ersten 
schon wieder 
die Heimrei-
se antraten. 
Es wurde ge-
lacht, getanzt, 
trainiert und 
versch iedene 
Aufführungen 
präsentiert.

Es wurden neue Techniken ausgetauscht und 
einige Athleten nutzen die Gelegenheit die Nati-
onalathleten aus Vietnam nach Tipps und Tech-
niken zu fragen. 
Das erste Internationale Turnier war somit ein 
großer Erfolg und eine wertvolle Erfahrung. Die 
nächste Meisterschaft steht schon jetzt in Pla-
nung und alle freuen sich auf das nächste große 
Wiedersehen. 

Zehra Yeyin 
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Toni-Kraus-Gedenkturnier 

in Nürnberg-Altenfurt
Am 4. und 5. Februar fuhr unsere Judo Abtei-
lung nach Nürnberg-Altenfurt zum Toni-Kraus-
Gedenkturnier, einem offenen Sichtungsturnier 
für ganz Bayern und den Umkreis um Bayern 
herum. Das Turnier was sehr stark besetzt, was 
auch super für Jahresanfang ist, weil man so die 
ganze Konkurrenz kennen lernen kann. 
Unsere Vereinsmannschaft hatte am Samstag 
bei der Altersklasse U15 sechs Athleten am 
Start. Leider konnte sich nur Neele Seiler auf 
einen dritten Platz durchkämpfen, die anderen 
sind schon vorher ausgeschieden. Für sie waren 
es aber sehr gute Erfahrungen, von denen sie in 
der Zukunft profitieren werden. 
Am Sonntag waren wir beim Toni-Kraus-Gedenk-
turnier mit 13 Kindern bei der Altersklasse U13 
dabei, so dass wir das größte Team beim Turnier 
waren. Wir haben einen sehr schönen Judostil 
gezeigt, was auch sichtbar für die anderen war. 
Endlich haben wir 4 Medaillen nach Hause ge-
holt:
1. Platz Chiara Gerstenberger 
2. Vanessa Bleich 
2. Taras Kravchuk 
3. Leander Bredl 	
5. Yasser Cheikhi 
7. Dima Galaton 
Teilnahme:
Nazar Kravchuk, Daniel Draggeim, Leander 
Hauptmann, Manuel Nickel, Max Potrafke, Felix 
Michahelles, David Bunke, Anton Obierei, Ed-
mond Eszlari, Maxi Henzelmann, Tim Jeuthe und 
Jan Schöpke.
Dieses Turnier war das erste zum Aufwärmen für 
dieses Jahr. Wir trainieren weiter und lernen von 
unseren Fehlern. 

Mercedes von Buccow
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Rhythmische SportgymnastikRhythmische Sportgymnastik
Monika Schultes, eine In-

stitution der Rhythmischen 
Sportgymnastik zieht sich 

zurück

It`s time to say goodbay !
Nach fast 40 jähriger Tätigkeit als Abteilungslei-
terin und verantwortliche Trainerin in der Rhyth-
mischen Sportgymnastik, lege ich nun die Arbeit 
und die Verantwortung in die Hände des jungen 
RSG – Teams unter Leitung der ehemaligen 
Gymnastin, Anna Horst.

Die neue Halle ist fertig und wir, die Abteilung 
RSG, können nun in der großen Halle trainieren. 
Neue Ideen und Herausforderungen müssen und 
sollen umgesetzt werden.

Für mich ist dies nun der Zeitpunkt, mich für eine 
tolle Zeit zu bedanken und Euch zu sagen:
„macht weiter, haltet zusammen und bleibt er-
folgreich“.

Wie be- und versprochen – ich bin nicht aus der 
Welt -, meldet Euch, wenn`s brennt !

Eure Monika
(im Dezember 2022)

Diese kurzen Zeilen von Monika Schultes ge-
ben nicht annähernd wieder, was für eine er-
folgreiche Jahnlerin sich hier langsam in den 
Sportruhestand verabschiedet. Darum möchte 
ich Euch Monikas Leben vor Augen führen, als 
Ansporn für alle jungen Jahnler, ebenso verbun-
den mit unserer Turnerschaft Jahn München zu 
bleiben.
Monika Schultes ist ein echtes Jahn-Kind. Auch 
ihr Vater Ludwig Spanner war viele Jahre in der 
Turnerschaft Jahn München.
1955 hatte sie als Sechsjährige ihre erste Turn-
stunde bei der damals berühmten Übungsleiterin 
Lisa Faltermeyer in der Wilhelmschule in Schwa-
bing.

Fleissiges Training zunächst im Kunstturnbereich 
bescherten Monika Schultes die ersten Erfolge:
1963 Siegerin bei den Jugendbestkämpfen 
Kunstturnen weiblich des Turngaus München
1963 Bayerische Meisterin in der Jugendklasse 
Kunstturnen weiblich
Anschließend wurde Monika in den Landeskader 
des Turnverbandes aufgenommen.
1968 erfolgte der Wechsel zur Rhythmischen 
Sportgymnastik. Auch dort stellten sich die Er-
folge rasch ein:

1969 Bayerische Vizemeisterin und anschließend 
6. Platz bei der Deutschen Meisterschaft RSG im 
Gymnastik-Vierkampf
1969 Monika wurde in die Nationalmannschaft 
der Rhythmische Sportgymnastik aufgenommen 
und war bei den Wettkämpfen gegen die CSSR 

sowie gegen Dänemark am Start
1970 Bayerische Vizemeisterin sowie Deutsche 
Vizemeisterin im Gymnastik-Vierkampf
1971 bis 1975 jeweils Bayerische Meisterin
1971 Deutsche Vizemeisterin mit Ball und Reifen
1971 war sie wieder für die Deutsche National-
mannschaft auf der Fläche: gegen Dänemark, 
Holland und Frankreich.
Bei der inoffiziellen Europameisterschaft belegte 
sie den 12. Platz, 
1972 nahm sie an einer Tournee mit der Natio-
nalmannschaft durch Brasilien teil.
Ihre aktive Laufbahn hat Monika 1975 beendet.
Damit endete jedoch nicht ihr Engagement für 

den Sport. Sie war 9 Jahre für das Kadertraining 
der Gymnastinnen beim BTV verantwortlich. Seit 
1973 bis heute hat sie durchgehend als Trainerin 
gearbeitet:
1973 – 1974 Trainerin für Kunstturnen – weibl-
lich – beim TV Wattenscheid 01
1974 – 1983 Trainerin für Kunstturnen beim SV 
Lohhof
1983 – 2022 Trainerin für Rhythmische Sport-
gymnastik bei der Turnerschaft Jahn München
1983 gab es bei der TS Jahn München noch 3 
Gymnastinnen. Monika Schultes hat die Sparte 
Rhythmische Sportgymnastik zu einer der er-
folgreichsten der Vereinsgeschichte entwickelt. 
Nicht nur, dass es mit heute ca. 160 Gymna-
stinnen eine gewaltige Steigerung an aktiven 
Wettkampfgymnastinnen gab. Diese jungen 
Mädchen hatten auch folgende Erfolge unter der 
Trainerin Monika Schultes:
1984 Bayerische Meisterin Angelika Kaiser
1984 – 1988   Qualifikation bis zur Deutschen 
Meisterschaft
1988 1. Platz Bayerischer Nachwuchspokal Mar-
tina Lamprecht – Einzel

1969 Nationalmannschaft  
im Länderkampf mit Frankreich

1970 Deutsche Vizemeisterin Vierkampf

1971 Deutsche Vizemneisterin Finale Reifen

1971 Deutsche Vizemeisterin Finale Ball



35AHNzeitung

Rhythmische SportgymnastikRhythmische Sportgymnastik
Neue RSG Hobbygruppe

Wir freuen uns, ab Januar 2023 eine neue Grup-
pe für Mädchen zwischen 7 und 10 Jahren an-
zubieten! Die Gruppe trainiert immer Dienstags 
und Donnerstags von 16:00-16:50 Uhr.
Alle interessierten Mädchen sind hier willkom-

men, Vorkenntnisse sind nicht nötig. Wir ver-
mitteln den Kindern auf spielerische Weise gym-
nastische und tänzerische Grundlagen sowie 
einfache Techniken mit den RSG-Handgeräten 
Ball, Seil, Reifen, Keulen und Band. Ihr Können 
dürfen die Mädchen bei Auftritten unter Beweis 
stellen.

Wenn tanzen, turnen und künstlerische Bewe-
gung dein Ding sind, bist du hier also an der 
richtigen Stelle!
Anfragen gerne an rsg@tsjahn.de 

Anna Horst

1990 1. Platz Bayerischer Nachwuchspokal – 
Gruppe
1992 1. Platz Deutsche Jugendmeisterschaft 
RSG – Gruppe
1995 1. Platz Deutsche Meisterschaft
1996 2. Platz Süddeutsche Meisterschaft und 4. 
Platz Deutsche Meisterschaft
2008 1. Platz Deutschland-Pokal Finale Ball
2010 4. Platz Deutschland Cup
2011 6. Platz Deutschland Cup
2012 4. und 6. Platz Deutschland Pokal
2014 2. Platz Deutschland Pokal Finale Band 
weitere Erfolge in den Jahren 1985 bis 2022:
16 Oberbayerische und Bayerische Titel und  
5 Süddeutsche Titel
Wie man der Aufzählung ablesen kann, konnte 
Monika „ihre“ Mädchen bis zur Teilnahme an 
den Deutschen Meisterschaften vorbereiten. 
Gleichzeitig begann sie mit dem Aufbau einer 
Nachwuchsgruppe. Immer wieder, Jahr für Jahr, 
wurden neue Mädchen im Alter von 4 bis 7 Jah-
ren in die Anfängergruppe aufgenommen und 
die talentiertesten auf die Wettkämpfe vorberei-
tet. Die Erfolge stellten sich rasch ein. Von den 

Oberbayerischen- zu den Bayerischen- hin bis zu 
den Deutschen Meisterschaften konnten in den 
einzelnen Leistungsklassen 1. Plätze und weitere 
gute Platzierungen erreicht werden.
In all den Jahren hatte Monika stets gute Traine-
rinnen an ihrer Seite, denn die RSG – Abteilung 
wurde immer größer.
Sie wollte vor allem die Begeisterung für diese 
Sportart wecken, das Durchhaltevermögen stär-
ken und ihre Liebe zum Sport an die Jugend wei-
terzugeben.
Wer nun glaubt, das wars aus Monikas Leben, 
hat sich getäuscht. Sie war zudem vielfältig eh-
renamtlich tätig:

1972 war sie im Einsatz bei der Olympiade Mün-
chen, konkret bei der manuellen Wettkampfbe-
rechnung der Kunstturnerinnen 
1972-1981 war Monika Landeslehrwartin für 
Rhythmische Sportgymnastik in Bayern, 
1975-1998 zudem Bezirksfachwartin für Rhyth-
mische Sportgymnastik im Turnbezirk Oberba-
yern
1981 betreute sie als Hostess die Deutsche Na-
tionalmannschaft RSG bei der WM in München
1995 wirkte sie bei der Weltmeisterschaft in 
Wien mit
1998 war sie auf dem Deutschen Turnfest in 
München verantwortlich für die Mitarbeiter der 
Rhythmischen Sportgymnastik 

Dieses Sportleben verlief natürlich nicht ohne die 
dafür verdienten Auszeichnungen:
Von der Landeshauptstadt München erhielt sie 
1970 eine Ehrung als 3-fache Deutsche Vizemei-
sterin und für die Länderkampf-Teilnahme RSG, 
1971 erneut für die Länderkampf-Teilnahme RSG 
und 1999 die Ehrennadel in Bronze der Stadt für 
besondere Verdienste um den Sport in München
Vom Bayerischen Turnverband bekam Monika 
Schultes die Übungsleiternadel in Gold, das Eh-
renzeichen in Silber, die Goldene Ehrennadel mit 
kleinem Kranz und die Goldene Ehrennadel mit 
großem Kranz.
Vom BLSV erhielt sie sogar den Ehrenbrief und 
die Ehrennadel in Gold. 
Aber auch die TS Jahn München hat sie mit der 
Silbernen Ehrennadel und der Goldenen Ehren-
nadel ausgezeichnet.
Wir bedanken uns bei Monika Schultes sehr 
herzlich für Ihre großartige Arbeit für die Tur-
nerschaft Jahn München und wünschen Ihr alles 
erdenklich Gute, vor allem weiterhin Gesundheit, 
aber auch den ein oder anderen Blick in unsere 
Hallen zum Training oder den Wettkämpfen der 
Rhythmischen Sportgymnastik.

Wolfgang Eberle

1973 Trainingslager mit TV Wattenscheid

1985 Bayerische Meisterschaft

Ehrung durch Münchens Oberbürgermeister 
Hans-Jochen Vogel

Monika Schultes mit Ihrer Nachfolgerin 
Anna Horst

mailto:rsg@tsjahn.de


36 AHNzeitung

TischtennisTischtennis
Der Aufschlag

Das Regelwerk besagt, der Ball muss beim Auf-
schlag mindestens 16 cm hochgeworfen werden. 
Aber wer macht das schon? Außerdem – wel-
cher Schiedsrichter will diese Mindesthöhe mit 
bloßem Auge erkennen? Denn ein Lasermessge-
rät gehört nicht zu seiner Ausrüstung und mit 
dem Zollstock danebenstehen? Misst ja nur Zoll!
Versuche also nie, korrekt aufzuschlagen. 
Bedenke, es gibt nur wenige Spieler, die re-
gelkonform servieren. Warum solltest ge-
rade du zu diesen Auserwählten gehören? 
Lass es, denn selbst Aufschläge aus der Hand 
werden meist nicht bestraft. Zudem beschleu-
nigst du damit das Spiel. 
Umgekehrt führt es zu Zeitverzögerungen, wenn 
du den Ball sehr hochwirfst. Das kann zwar nicht 
geahndet werden, ist aber dann problematisch, 
wenn dich dabei jemand mit einem Zwischenruf 
ablenkt und du dadurch den herunterfallenden 
Ball verfehlst. Also Fehlaufschlag! Besonders är-
gerlich beim Stand von 9:10 im 5. Satz!
Immer wieder irritierend, wenn im Doppel mit 
der linken Hand Signale an den Partner gesen-
det werden. Daumen nach unten könnte bedeu-
ten – Vorsicht, eine Fliege, nicht drauftreten; 
Zeigefinger nach links – geh` mehr zur Seite; 
Finger nach rechts – bleib` hinter mir; Finger 
nach oben – Deckenlicht defekt; Hand drehen – 
keine Ahnung, was kommt. Und was macht der 
Linkshänder?
Den Kopf fast auf der Platte lässt vermu-
ten, gestern zu viel Ouzo oder andere nächt-
liche Aktivitäten. Und das Aufstampfen mit 
dem Fuß ist meist nur eine wütende Vor-
ahnung für den folgenden Fehlaufschlag.  

Eddie

Saison 2022/2023  
– Vorrunde

Das Jahr 2022 liegt hinter uns. Ein kleiner sport-
licher Rückblick muss aber sein. Was hat sich 
also seit dem letzten Bericht insbesondere im 
Punktspielbetrieb  ereignet? 

1. Herren
Der unerfreuliche Saisonstart hat sich in den 
folgenden Spielen fortgesetzt. Nach vier Nie-
derlagen in Folge sollte am 5. Spieltag daheim 
und mit der Stammbesetzung endlich der erste 
Sieg errungen werden. Die Vorzeichen standen 
also gut. Aber auch dieses Spiel ging verloren, 
und zwar denkbar knapp mit 7:9. Woran lag es? 
Schwer zu sagen. Es ist ja ein altbekanntes Phä-
nomen, dass bei einer Negativserie das Selbst-
vertrauen ramponiert wird und man unbewusst 
spielerisch verkrampft. In einigen Szenen war 
das deutlich erkennbar.
Mitentscheidend war aber wohl, dass nur eines 
von vier Doppeln gewonnen werden konnte. Das 
entscheidende letzte Doppel ging im 5. Satz mit 
13:15 (!) in der Verlängerung verloren. 
Von den restlichen vier Punktspielen konnten im-
merhin zwei gewonnen werden, so dass man mit 
4:14 Punkten und 38:72 Spielen die Vorrunde 
auf Platz 8 beendet hat. In den Einzelbilanzen 

hat nur Fabian Nhan mit 6:4 Spielen eine posi-
tive Bilanz. 
Wenn die Bezirksliga gehalten werden soll muss 
vorderstes Ziel sein, dass die Mannschaft regel-
mäßig in der Stammbesetzung antritt; in 9 Spie-
len nur dreimal und einmal sogar gar nicht (!) ist 
einfach zu wenig.

2. Herren 
Sie hat in der Bezirksklasse B die erwartet starke 
Leistung geboten. Alle Heimspiele wurden ge-
wonnen. Auswärts gab es allerdings mit jeweils 
4:8 zwei herbe Niederlagen, gegen den momen-
tanen Tabellenersten sowie gegen den Tabel-
lenzweiten. Somit liegt die Mannschaft mit 14:4 
Punkten und 64:29 Spielen auf Platz 3 in der Ta-
belle. In den Einzelbilanzen ist Rolf Schulte mit 
15:2 Spielen einsame Spitze.
Bei der Tuchfühlung zum Tabellenersten und 
zum Tabellenzweiten, die in der Rückrunde bei 
der TS Jahn antreten müssen, ist durch den 
Heimvorteil durchaus vorstellbar, dass ein Auf-
stiegsplatz erreicht wird.

3. Herren
Die prognostische Aussage, die Mannschaft wer-
de es nicht leicht haben, die Klasse zu halten, 
hat sich trotz kämp-
ferischen Einsatzes 
leider bestätigt. Mit 
nur zwei Siegen, 4:12 
Punkten und 32:53 
Spielen liegt die Mann-
schaft auf Platz 8.  In 
den Einzelbilanzen 
konnte lediglich der 
Jüngste, Felix Guan, 
mit 10:7 Spielen eine 
positive Bilanz errei-
chen. Immerhin ist die 
Bilanz bei den Doppeln 
mit 9:9 Spielen ausge-
glichen. 
Das lässt für die Rück-
runde auf eine besse-
re Gesamtbilanz hof-
fen. Mit vier Punkten 
Vorsprung auf den 
einzigen Abstiegsplatz 
sind das zuversicht-
liche Aussichten. Also, 
Daumen hoch!

4. Herren
Die Überraschungs-
mannschaft! Wer 
hätte das gedacht? 
Alle 8 Spiele der Vor-
runde gewonnen. Mit 
16:0 Punkten und 
64:19 Spielen ein-
samer Herbstmeister.  
Auch die Bilanzen der 
Spieler sind hervorra-
gend. Hervorzuheben 
sind Dominik Prosch 
mit 13:2 Spielen 
und Alexey Maltsev 
mit 14:4 Spielen. 
Und von insgesamt 
16 Doppeln gin-

gen nur 2 Spiele an die Gegner verloren. 
Eine Superbilanz!
Herzliche Gratulation! Und die besten Wünsche 
für die Rückrunde.

5. Herren
Die Mannschaft ist immer wieder in unterschied-
licher Besetzung angetreten. Das ist einerseits 
bei der Anzahl der Mannschaftmitglieder gewollt, 
führt aber andererseits dazu, dass insbesonde-
re die Doppel nicht eingespielt sind. Trotzdem 
hat die Mannschaft mit 9:9 Punkten und 58:53 
Spielen einen soliden Mittelplatz erreicht. In den 
Einzelbilanzen ist Daniel Frey mit 19:4 Spielen 
einsame Spitze.
In der Rückrunde wird sich zeigen, wie stabil die 
Mannschaft ist und wie sie ihre variablen Mög-
lichkeiten erfolgreich umsetzt.

1.Herren 
Gerhard Herrmann, Brian Hansen, Fabian Nhan, Paul König, 

Jonas Schmidt, Peter Metzger

5. Herren 
Ulli Knebel, Han Wu, Matthäus Bartsch, Daniel Frey
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Schlussbemerkung

Die Vorrunde verlief nicht bei allen Mannschaften 
so, wie man sich das bei gemeinsamen sport-
lichen Zielen vorgestellt hat. Dass einmal kurzfri-
stig ein Spieler ausfällt – kann vorkommen. Aber 
in der Häufung? Und dann noch oft sehr kurzfri-
stig? Das muss andere Gründe haben, aber wel-
che? Denn die Termine für die Spielansetzungen 
sind frühzeitig bekannt, so dass – von Ausnah-
mesituationen abgesehen – jeder rechtzeitig für 
Ersatz sorgen könnte. Soweit, dass eine Mann-
schaft wegen Spielerausfall nicht antreten kann, 
dazu darf es nicht kommen. 
Man sollte sich darüber im Klaren sein, dass 
schon das Gebot der Fairness und des Respekts 
gegenüber dem Gegner es verbietet, nicht zum 
Spiel anzutreten. Ganz davon abgesehen, dass 
insbesondere die 1. Mannschaft im Verein eine 
gewisse Vorbildfunktion ausübt – und das zu 
Recht!

Vereinsmeisterschaft
Sie hat doch noch 
stattgefunden – am 
10.12.2022. Aber hat 
in der Adventszeit 
überhaupt JEMAND 
Zeit? KEINER? NIE-
MAND? Diese drei 
nicht, aber 17 Aktive 
konnten sich na-
mentlich ausweisen 
und teilnehmen.
Zunächst wurde 
in drei Gruppen 
gespielt, um das 
Achtelfinale zu er-

reichen. Dabei gab 
es zwar kleinere 
Über raschungen , 
doch im Wesent-
lichen haben sich 
die Spieler mit der 
höheren Punktzahl  
( Q-TTR ) durgesetzt. 
Aus dem Achtelfina-
le konnten sich zwei 
Spieler aus der 3. 
Mannschaft – Jens 
Schuhmacher und 
Robert Fischbacher – 

sogar ins Viertelfina-
le vorkämpfen. Dort 
mussten sie aber die 
Überlegenheit gegen 
Spieler aus den hö-
heren Mannschaften 
anerkennen.
Im Halbfinale ge-
wann Titelverteidiger 
Fabian Nhan gegen 
Paul König mit 3:1 
Sätzen und Peter 
Metzger gegen Rolf 
Schulte ebenfalls 

mit 3:1 Sätzen. 
Das spannende, 
kämpferische und 
teils hochklassige 
Endspiel entschied 
dann Fabian mit 
3:1 Sätzen für sich. 
Herzlichen Glück-
wunsch zur Ver-
einsmeisterschaft 
und zur Titelvertei-
digung!

Jahresabschlussfeier
Nach dem Turnier traf man sich dann zum 
abendlichen gemütlichen Beisammensein in 
Dimo`s Restaurant. Unser neu eröffnetes Ver-

einslokal war leider schon belegt. Fast alle, die 
am Turnier teilgenommen hatten, waren zu-
gegen. Die Krönung des Abends war natürlich 
die aus zeitlichen Gründen späte Übergabe des 
Siegerpokals an den alten und neuen Vereins-
meister! (Wie viele Runden er spendiert hat, fällt 
unter den Datenschutz). Insgesamt war es wie-
der einmal ein harmonischer, gemütlicher Abend 
– und spät wurde es auch wieder, wie immer.

Lehrgangsveranstaltung
Der Abteilungsleitung ist es gelungen, nach 
krankheitsbedingter Absage des ersten Termins, 
mit Alexander Fleming, 2. Bundesliga, einen 
neuen Termin zu vereinbaren. Am 07. / 08. Ja-
nuar 2023 hat der zweite Lehrgang in unserer 
Halle stattgefunden.
Es hatten sich 17 Teilnehmer angemeldet, davon 
14 Mannschaftsspieler. Komplett vertreten war 
die 1. Herren, haben sie bei ihrem Punktspielta-

bellenplatz auch bitter nötig (kleiner Scherz). 
Dagegen war von der 4. Herren niemand dabei. 
Sie haben es nicht nötig, sind ja schließlich klarer 
Tabellenführer (siehe oben). 
Der Ablauf gestaltete sich sehr variabel. Bei un-
terschiedlichen Spielanlagen und Motorik nicht 
einfach, jeweils sowohl den Routiniers als auch 
den weniger Fortgeschrittenen die richtigen 
Tipps und Anleitungen zu vermitteln. Aber selbst 

einem defensiv ausgerichteten Spieler kann man 
ansatzweise zeigen, wie kurze Aufschläge aktiv 
angenommen werden.
Inwieweit der Lehrgang bei jedem Einzelnen 
nachhaltig wirkt, wird sich zeigen. Die Schwie-
rigkeit besteht darin, altgewohnte Abläufe - also 
vermeintlich sicheres Terrain  - , dauerhaft zu 
verlassen und damit erfolgreicher zu werden. 
Insgesamt war es ein sehr abwechslungsreiches 
und aufschlussreiches Übungsprogramm. Kann 
man in absehbarer Zeit vielleicht fortführen?

Lothar Duchow

 
 

Fabian

Paul

Peter

Rolf
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Goldregen beim  

Regionalentscheid
Am 12.11.2022 fanden in Bad Tölz die Ober-
bayerischen Meisterschaften des Bayernpokals, 
der Regionalentscheid, statt. Hierzu hatten sich 
jeweils die zwei besten Mannschaften jeder Al-
tersklasse der Turngaue qualifiziert. Aufgrund 
der hervorragenden Leistungen unserer Turne-
rinnen beim Gauentscheid waren wir in jedem 
Wettkampf vertreten.
Den Start machten die Jugend D und C am Vor-
mittag. Am Nachmittag waren dann die Jugend 
AB und die Tuis dran.

Alle unsere Mannschaften starteten gut in ihren 
Wettkampf und wechselten in olympischer Rei-
henfolge von Gerät zu Gerät. Unser bestes Gerät 
war bei Allen der Sprung. Hier sammelten un-
sere Mädchen viele Punkte. Auch die Stufenba-
rren- und Bodenübungen gelangen gut, so dass 
unsere Turnerinnen hier zufrieden sein konnten. 
Lediglich am Schwebebalken schlichen sich Un-
sicherheiten ein, die aber gut verkraftet werden 
konnten.
Dann hieß es warten auf die Ergebnisse. Es wur-
de zum Einmarsch aufgerufen und die Siegereh-
rung begann. Unsere Turnerinnen der C und AB 
Jugend wurden souverän Oberbayerische Mei-

sterinnen. Bei der Jugend D und den TUIs ging 
es sehr eng zu. Daher freute es uns hier beson-
ders, dass auch sie auf dem obersten Treppchen 
landeten und ebenfalls Oberbayerische Meiste-
rinnen wurden.
Somit standen unsere Mannschaften in jeder 
Altersklasse auf dem Goldpodest und wurden 
erste beim Regionalentscheid.
Was für ein schöner Erfolg!

Sandra Rau 

1. Platz Regionalentscheid Jugend AB 1. Platz Regionalentscheid Jugend C

1. Platz Regionalentscheid TUIs1. Platz Regionalentscheid Jugend D



Die Weichselgartner  
Immobilien GmbH  
steht für anerkannte  
Kompetenz.

Sie erreichen uns 
T (089) 918071 
weichselgartner.de

  2022

1,785 %  
Provision 
 

Bei uns zahlen  
Verkäufer maximal  
1,785 % Provision. 

Ihr Makler in 
Bogenhausen
– Denning 

Tipp- 
Provision 
 

Sie haben einen heißen 
Tipp? Sichern Sie sich 
15 % Tippgeber-Provision.

Stressfrei die eigene Immobilie in der  
Region München verkaufen, möglichst zum 
Bestpreis und mit einem persönlichen  
Ansprechpartner an der Seite: Klingt gut? 
Dann sollten wir reden. Denn als Immo- 
bilienmakler verkaufen wir seit 1975 Häuser, 
Wohnungen, Grundstücke und Gewerbe- 
immobilien in und um München. 

Wir freuen uns von Ihnen zu hören! 

Herzlichst,

 
 
Andreas Weichselgartner 
Geschäftsführer 
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Bundespokal der LTV 
(Landesturnverbands)-

Mannschaften
Am Samstag den 12.11.2022 durften Lara Sin-
ger und Amelie Köhler von der TS Jahn München 
und Laura Leiman vom TSV Weilheim den Baye-
rischen Turnverband (BTV) beim Bundespokal in 
Mühlheim an der Ruhr vertreten. Nachdem wir 
leider nach organisatorischen Schwierigkeiten 
mit einer Turnerin zu wenig chancenlos ins 
knapp 7 Stunden entfernte Mühlheim anreisten, 
war unser Ziel für den Wettkampf einfach Spaß 
zu haben und unser Können zu zeigen. Das ist 
uns trotz anfänglicher Schwierigkeiten mit den 

teilweise ungewohnten Geräten auch durchaus 
gelungen!
Nach knapp einer Stunde Pause starteten wir 
schließlich am Sprung. Mit drei gestanden Tsu-
kaharas waren wir für den Anfang auf jeden 
Fall zufrieden. Am Barren musste Amelie leider 
einen ärgerlichen Abrutscher beim Flieger hin-
nehmen, Laura und Lara konnten ihre Übungen 
sauber durchturnen. Nach wieder einer knappen 
Stunde Pause ging es weiter am Zittergerät – 
dem Schwebebalken. Heute allerdings nicht 
für uns, denn wir konnten mit drei sturzfreien 
Übungen überzeugen. Zum Abschluss konnten 
wir auch unsere Bodenübungen ohne größere 
Fehler durchturnen, obwohl uns dieser Boden 
im Einturnen mit Abstand am meisten Probleme 

bereitete, da es sich hier um ein deutlich älteres 
Modell handelte.
Am Ende landeten wir, wie erwartet mit fehlender 
vierter Wertung, auf dem 11. und damit letzten 
Platz. In der Einzelwertung konnte sich Lara auf 
Rang 24 und Amelie auf Rang 34 (aber 5. Beste 
am Sprung!) platzieren. Wir waren mit unseren 
Leistungen sehr zufrieden und es war ein tolles 
Erlebnis auf einer „Deutschen“ zu turnen.
Anmerkung des Trainerteams:  Wir sind sehr 
stolz, dass Amelie und Lara vom BTV für die Aus-
wahlmannschaft nominiert wurden und freuen 
uns mit ihnen über ihre sehr guten Leistungen! 
Super, Mädels!

Sandra Rau
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Landesentscheid  
Bayernpokal 2022

Am 26.11.2022 war es dann soweit: Das Landes-
finale vom Bayernpokal fand in Illertissen statt. 
Wir hatten uns in allen Altersklassen über den 
Regionalentscheid dafür weiterqualifiziert. Es 
starteten die jeweils 12 besten Mannschaften 
aus ganz Bayern. Das Niveau war sehr hoch und 
wir konnten während des Wettkampfes nicht 
einschätzen, wo wir standen. So blieb es span-
nend bis zum Schluss.
Unser bestes Gerät war bei allen der Sprung. 
Hier sammelten unsere Mädchen wertvolle 

Punkte. Am Barren turnten unsere Jugend AB 
und unsere TUIs souverän sicher. Unsere C- 
Jugend hatte mit der weichen Geräteverspan-
nung leider etwas Schwierigkeiten, so dass sie 
hier einige Punkte liegen lassen mussten. Dafür 
glänzten sie am Schwebebalken mit fünf gestan-
denen und sehr gut geturnten Übungen. Eben-
falls konnten unsere AB – Turnerinnen mit vier 
gestandenen Übungen aufwarten. Unsere TUIs 
hatten hier zwei sehr gute Übungen, aber leider 
auch zwei Übungen mit zwei Stürzen.
Am Boden zeigten alle unsere Mädchen gute 
Übungen.
So hieß es dann warten auf die Siegerehrung. 

Diese war sehr spannend. Alle unsere Mann-
schaften waren jeweils bis zum fünften Platz 
noch nicht aufgerufen worden. Wir hofften sehr, 
nicht den undankbaren vierten Platz erreicht zu 
haben... . Unsere Hoffnungen wurden erfüllt!
Alle unsere Mannschaften standen auf dem Sto-
ckerl und sicherten sich nicht den dritten Platz; 
Nein, sie wurden alle Bayerische Vizemeiste-
rinnen beim Landesentscheid! Was war das für 
eine Freude :-)
Ganz herzlichen Glückwunsch zu euren sehr gu-
ten Platzierungen!

Sandra Rau

Vizemeister Landesentscheid 
Jugend AB 1

Vizemeister Landesentscheid 
Jugend AB 2

Vizemeister Landesentscheid 
Jugend C 1

Vizemeister Landesentscheid 
Jugend TUIs 2

Vizemeister Landesentscheid 
Jugend C 2

Vizemeister Landesentscheid 
Jugend TUIs 1
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TurnenTurnen Kinderweihnachtsfeier 17.12.2022
© Wolfgang Eberle
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Mäuse – Cup
Am Freitag, den 09.12.2022 fand für unsere 
jüngsten Turnerinnen ihr erster Wettkampf statt.
Der Mäuse – Cup begann um 14:30 Uhr mit dem 
Aufwärmen und dem anschließenden Einmarsch.
Unsere Minis mussten Kraft-, Beweglichkeits- 

und Turnübungen absolvieren. Sie waren moti-
viert und mit Spaß dabei. Um den Mäuse-Cup zu 
bestehen, benötigten sie mindestens 30 Punkte. 
Unsere Mädchen strengten sich sehr an, einige 
wuchsen über sich hinaus und wurden von un-
serem Elternfanclub mit Applaus unterstützt.

Am Ende hatten es alle geschafft und waren er-
folgreich! Jede kleine Turnerin erhielt eine Ur-
kunde und einen Pokal gefüllt mir Naschereien.
Ganz herzlichen Glückwunsch an unsere Turn-
mäuse!

Sandra Rau
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